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Aus der Stadt Halle
Das neue Nolgeld der Stadt Halle

Wie bereits bekannt geworden iſt hat ſich die Stadt Halle auf
zeingendes Bitten des Handels und der Jnduſtrie gezwungen ge
ſehen ſtädtiſches Notgeld im Geſamtbetrage von 200 Millionen
Mark zur Ausgabe zu bringen Die Ausgabe des Notgeldes in
100 und 500 Mark Scheinen erfolgt nach der bereits erlaſſenen
amtlichen Bekanntmachung in den nächſten Tagen Der
00 MarkSchein iſt 1455 X 1055 cm groß Auf der Vorderſeite
zeigt er kleingemuſterten roſafarbigen Untergrund Auf ihm ſind
im hellgrünen Feld mit dunkelgrünem Druck die Nummer und die
Worte aufgedruckt Gegen dieſen Schein zahlt die Stadthaupt
kaſſe zu Halle dem Ueberbringer Einhundert Mark Halle den
25 September 1922 Der Magiſtrat Rive Seydel Dieſer
Schein verliert ſeine Gültigkeit zwei Wochen nach amtlicher Be
tanntmachung durch den Magiſtrat Die vier Ecken zeigen die
Zahl 100 Der 500 Mark Schein iſt 16 X 12,5 cm groß Eine hell
blaue Schraffierung die in der Mitte des Scheines ausgeſpart
geblieben iſt bildet den Umntergrund Das in hellbraun ge
haltene Feld enthält abgeſehen von Ler entſprechenden Wert
vezeichnung die gleichen Merkmale wie der 100 Mark Schein

Die Notgeldſcheine ſind nur dazu beſtimmt dem augenblick
lichen Notſtande abzuhelfen und werden vorausſichtlich ſchon An
fang November d J zur Einlöfung aufgerufen werden Voraus
ſetzung wird allerdings ſein daß die Reichsbank bis dahin in der
Lage iſt den immer noch weiter ſteigenden Bedarf an Zahlungs
zitteln befriedigen zu können

Der Halliſche Lehrerinnen Beremn

hielt am Sonnabend ſeine erſte Mitgliedervperfammlung im neuen
Vereinsjahr ab bei der die neue 1 Vorſitzende Frau Studien
rätin Dernehl ſich den Mitgliedern des Vereins vorſtellte Nach
Erledigung einiger geſchäftlicher Mötteilungen ergriff die Vor
ſitzende das Wort zu einer Einführung in Jbfens Peer Gynt
Die Rednerin verſtand es in ſcharf h und tief empfun
dener Weiſe ein Bild zu entwerfen von Einer die Treue hielt
und Eimem der vergaß Einem der ein Leben verſpielt und
Einer die wartend ſaß Sie zeichnete im 1 Teile ihres Vor
trages Peer Gynt als den Menſchen der im Uebermaß einer er
erbten und anerzogenen Phantaſie ſich als heimlicher Kaiſer wähnt
und nach dem Grundſatz Lebe dir ſelbſt unter RNichtachtung aller
efellſchaftl ichen und ſittlichen Formen handelt Mit kraſſem
Egoismus paart ſich höchſte Feigheit die nur zu gern der Auf

forderung des Krummen der öffentliche Meinung und innere
Trägheit verkörpert Geh außen rum nachkommt Selbſt die
Liebe der reinen lveyg die Familie und Geſellſchaft dieſem
Sünder opfert vermag ihn nicht zu halten und mit dem Tode
ſeiner Mutter Aeſe ſtirbt der letzte Reſt ſeiner Selbſtachtung

u dem 2 Teil ſchilderte Rednerin den Peer Gynt als den Für
ten des Geldes der immer weiter ſich vollkommenen Egoilkten

ausbildet Aber alles was er erreicht geht durch ſeine Halt
loſigkeit verloren Verſchiedene Mahnungen die an ihn heran

leiſe zu ände 3 rn 7 W Liebe e
olveyg int es ießlich zu gelingen Peer nt zu erlöſenZum Schluß ging Rednerin noch auf das Tupiſche in der Ge

ſtalt Peer Gynts ein
Eingeleitet wurde der Vortrag durch das Solveyg Lied aus

der Peer GyntSuite von Grieg das von Frau Dr Münter Kla
vier und Frl Tzſchaſchel Geige wundervoll dargeboten wurde
r folgte zwiſchen dem 1 und 2 Teil des Vortrages Aeſes

und zum Schluß Morgenſtimmung

Frachtermäßigungen für Lebensmittel
Die Reichsbahn r ſofort Frachtermäßigungen für Kar

toffeln Obſt und Teigwaren ein Der Ausnahmetarif
für friſche Kartoffeln der für Stückgut und Wagenladungen gilt
ermäßigt die Rormalfracht um 20 Prozent der jetzigen Fracht
Die am 1 Oktober eintretende Gütertariferhöhung findet auf
friſche Kartoffeln keine Anwendung Für friſches Obſt werden
die Sätze des bereits beſtehenden Ausnahmetarifs dergeſtalt weiter
ermäßigt daß an Stelle der Frachtberechnung der Wagenklaſſe Adie der Klaſſe O bisher B ſowie für Stückgut eine Ermäßigung
von 50 u bisher 40 tritt Auch für dieſen neuen e
nahmetarif bleiben die Septembertarife nach dem 1 Oktober be
ſtehen Für Teigwaren Nudeln und Suppenwürze in Wagen
ladungen tritt vom 1 Oktober ab ein
ent der normalen Oktoberfracht ein ichsbahn hofff dieſe
ergünſtigung bis zum 31 Dezember beſtehen laſſen zu können

Den Maßnahmen liegt die Vorausſetzung zugrunde daß die
Tarifermäßigung auch tatſächlich den Verbrauchern zugute kommt
und ſich in den Kleinhandelspreiſen der Erzeugniſſe bemerkbar
machen wird Andernfalls wäre eine e Frachtvergünſti

e e als Notſtandsmaßnahme anzuſehen iſt nicht zu recht

Der PreſſeTee Der wie aus zahlreichen Anfragen hervor
geht ungeduldig erwartete Vorverkauf zum Halliſchen PreſſeTee
am Oktober wird am Mittwoch in den Muſikalienhandlungen
von Heinrich Hothan und Reinhold Koch eröffnet Die Karte
einſchließlich Tee koſtet 120 Mark Die Zahl der verfüg

baren Tiſchplätze iſt verhältnismäßig nicht ſehr groß da die Saal
mitte zum Tanzen freigehalten werden ſoll Nach dem offiziellen
Programmteil wörd in den ausgedehnten NRebenräumen der Bar
betrieb geöffnet ſein Hier wird gleichfalls eine Reihe be
liebter halliſcher Künſtler Unterhaltung bieten

Keine Beilegung der Herbſtferien Das ProvinzialSchul
kollegium zu Magdeburg hat verfügt daß die feſtgelegten Termine
ür die Herbſt und Weihnachtsferien beizubehalten ſind und eineereinigung beider Ferien nicht ſatthaſt iſt

Wertpakete Vom 1 Oktober ab wird der Höchſtbetrag für
Wertpakete die ohne Siegelverſchluß verſchickt werden können
von 500 Mark auf 1000 Mark erhöht ferner werden die Höchſt
d für Poſtaufträge zur Geldeinziehung Poſtproteſtaufträge
und Nachnahmeſendungen von 5000 Mark auf 30 000 Mark für
Poſtkredithriefe von 10 000 Mark auf 50 000 Mark und der Betrag
der an einem Tage auf Poſtkreditbriefe abgehoben werden kann
von 3000 Mark auf 10 000 Mark heraufgeſetzt

rachtnachlaß von 15 Proe

Ich Schutze den

1 Beilage der SaaleZeitung Montag 25 September 1922

Eine Denkſchrift äber die Gaspreiſe

Der Magiſtrat über die Abſtufung der Gaspreiſe nach dem Einkommen

Die unſoziale Gaspreisſtaffelung
Anläßlich der Etatsberatung hatte die Stadtverordnetenver

für Gas und Elektrizität nach Maßgabe der Einkomwenshöhe der
Besieher einverſtanden zu erklären ſo daß 50 Prozent der gegen
wärtig erhobenen Sätze von Beziehern mit jährlichem Einkommen
bis 40 000 Mark die gegenwärtigen Tarifſätze bei Einkommen von
40 000 bis 100 000 Mark ein Zuſchlag von 50 v H auf die gegen
wärtigen Sätze bei Einkommen bis 250 000 Mark und ein Zu
ſchlag von 100 Prozent auf den gegenwärtigen Tarif bei noch
höherem Einkommen erhoben werden Der Magiſtrat iſt hierzu
um Vorlage einer Denkſchrift erſucht worden Dieſe Denk
ſchrift iſt inzwiſchen ausgearbeitet worden und wird den Stadt
verordneten ſoben vom Magiſtrat übermittelt Die Angaben
fußen auf Material das die Geſchäftsſtelle des Deutſchen Städte

7 und einer Reihe von Stadtverwaltungen zuſammengeſtellt
n

Lediglich in Chemnitz wird der minderbemittelten Bevölke
rung eine Vergünſtigung in der Form gewährt daß Perſonen
bis zu 15 000 Mark Einkommen bzw 75 000 Mark Vermögen Voll
unterſtützte zu ihrem Heizungs Koch und Beleuchtungsbedarf
einen Zuſchuß in Form eines Gutſcheines im Werte von 30 Mark
erhalten Für Halbunterſtützte ermäßigt ſich der Zuſchuß auf
15 Mark Die Mittel dazu müſſen Gas und Elektrizitätswerk ge
meinſam aufbringen Jn Stuttgart und Wiesbaden waren gleiche
Anträge wie in Halle wegen Staffelung der Gas uſw Preife

worden Sie ſind von den ſtädtiſchen Körperſchaftän je
och abgelehnt worden in Stuttgart weil die Abrechnungsar

beiten erſchwert verzögert und verteuert werden würden und
weil das vorgeſchlagene Verfahren neue Ungerechtigkeiten Nicht
berückſichtigung des Arbeitsverdienſtes von Angehörigen unge
rechte Belaſtung kinderreicher Familien gegenüber kleinen Fawi
lien mit gleichen Einkommen zur Folge haben würde in Wies

n weil die geforderte Staffelung eine Umgehung von Vor
ſchriften des Einkommenſteuergeſetzes bedeuten würde einer
kleinen Gruppe aus der großen Zahl der Minderbemittelten
nämlich den Gas und Elektrizitäts Verbrauchenden keine Sonder
rechte eingeräumt werden können und erhebliche unproduktive
Verwaltungskoſten entſtehen würden und die Städte darauf ver
zichten müßten die Gas und Elektrizitätswerke nach kaufwänni
ſchen Geſichtspunkten zu betreiben

Dem Magiſtrat iſt außerdem aus Schwarzenberg im Erzebirge die Mitteilung zugegangen daß ſich die Stalelung des
spreiſes nach dem Einkommen nicht bewährt habe und wieder

aufgegeben werden mußte Eine ähnliche Nachricht liegt aus
Pforzheim vor

erner werden aus der Zeitſchrift das Gas und Waſſerfach
verſchiedenſte Gutachten über die Gaspreisſtaffelung zitiert die
gleichfalls durchweg negativ gehalten ſind ſo aus Breslau aus
Glauchau aus Leipzig aus Offenbach von wo geſchrieben wird
daß eine ſolche Staffelung in der Praxis keinesfalls als un
ſozial zu betrachten ſei Die Ausführungen der Denkſchrift
beweiſen wie der Magiſtrat ſchreibt daß in keiner deutſchen Stadt
die Staffelung der Gas und Strompreiſe in der von der halliſchen
Stadtverordnetenverſammlung beantragten Form durchgeführt
worden iſt Bei Einführung der Staffelung müßte der Verwal
tungsapparat um 20 Beamte und Angeſtellte vermehrt werden
es müßten neue Bureauräume geſchaffen werden und es ent
ſtände eine jährliche Mehrausgabe von 3 Millionen Die Denk
ſchrift ſchließt Zuſamwenfaſſend ſtellen wir ſomit feſt daß die
Staffelung der Gas und Strompreiſe nach dem Einkommen weder
rechtlich zuläſſig noch praktiſch brauchbar iſt daß ſie bisher im
keiner deutſchen Stadt durchgeführt wurde und daß ſie auch im
Jntereſſe der Erhaltung der Leiſtungsfähigkeit und des geord
neten Geſchäftsganges unſerer Betriebe abzulehnen iſt Die
gleichen Gründe ſprechen gegen die von wenigen Städten einge
führte und auch dort als läſtig empfundene Form der Rabatt
a henng die noch dazu durch ihre groben Maßſtäbe und will
ürlichen Abgrenzungen geradezu ungerecht wirkt

Fürſorgeſtelle für Sozial und Kleinrentner Man ſchreibt
uns Hilfsbedürftige deren Einkommen niedriger iſt als die
derzeitigen Erwerbsloſenunterſtützungsſätze männliche allein
ſtehend wöchentlich 168 Mark verheiratet wöchentlich 246 Mark
weibliche wöchentlich 135 Mark werden erſucht ſich bei der Für
ſorgeſtelle für Sozial und Kleinrentner Kl Steinſtraße 88 III
Zimmer 114 zur Erlangung einer einmaligen Unterſtützung aus
dem vom Landtag bereitgeſtellten beſonderen Fonds zu melden
Nicht zu melden haben ſich Armenunterſtützungsempfänger Kapi
talkleinrentner und Sozialrentner Kriegsbeſchädigte und Krieger

interbliebene da deren Verhältniſſe den zuſtändigen ſtädtiſchen
ienſtſtellen bereits bekannt ſind

Halle Sagan Die nur für den Sommer vorgeſehenen Eil
züge 101/104 zwiſchen Halle und Sagan und 145/146 zwiſchenMagdebur Roßlau und Kohlfurt bleiben auch für den Winter
fahrplanabſchnitt beſtehen

Kohlen nur gegen za Der Verein Halliſcher enhändler macht im heutigen agegemeit bekannt daß ſeine Mit

z d gezwungen ſind Brennſtoffe nur noch gegen Zahlung
ei Empfang abzugeben

HeydrichKonſerpatorium für Muſik Theater und Lehrberuf
Für den Abſchluß des 23 Schuljahres ſind zwei Prü
fungskonzerte zwei Opernabende und ein Schluß
konzert geplant Der erſte Prüfungsabend 230 Aufführung
findet am 20 September um 75 Uhr im Konſervatorium ſtatt
Jn die Ausführung des Programms teilen ſich reifere Schüler
aller Klaſſen Eintrittskarten im Konſervatorium vom Montag
dem 25 d M ab

Das UT Alte Promenade hat in Yvette die Mode
prinzeſſin einen Film gewonnen der allſeitiges Gefallen erregt
weil ſeine Handlung ſpannend iſt und gute Darſteller ſich um die
ſchöne Lya Mara ſcharen Außerbem ſind die Aufnahmen beſtens
gelungen auch gibt es eine große Modenſchau zu bewundern Für
die Damen ſicher der Clou Jm übrigen erheitert Freddys
kleine Säge das Publikum erheblich indem ſie zeigt wieviel Un
fug ein ſonſt ſo nützliches Jnſtrument in Kinderhand hervorrufen
Schließlich runden treffliche Bilder von Norderney das Ganze er
freulich ab

Jm UT Leipziger Straße ſieht man diesmal Die Lüge
eines Sommers Schöne Bilder flottes Spiel mit Bruno Kaſtner
in der Hauptrolle gewähren dem Publikum eine angenehme
Unterhaltung die das Haus auch in den nächſten Tagen füllen
wird Die Liebe zwiſchen Uſcht Eleots Agathe und Bruno

Kaufmann

Kaſtners Dr Lukas iſt ſo gewaltig daß ſie jede Gefahr und jeden
Schrecken überſteht und die beiden Liebenden zum Schluß ſich fin
den läßt Unter der roten Moske ein Epiſodenfilm deſſen
erſter Teil Den Geheimbund eine echt amerikaniſche nicht ganz
wahrſcheinliche Geſchichte ſchildert Doch erfreuen auch hier flotte
Spiel und hübſche Bilder die Zuſchauer Geſpickt iſt dieſer Film
mit Tollheiten die aber trotzdem ganz amüſant wirken Auch die
üblichen Reklamenbilder füllen die Zeit aus

Lebensmüde Am 22 9 nachmittags vergiftete ſich in feine
Wohnung in der Gr Brunnenſtraße ein Jnvalide mit Lyf
Urſache des Selbſtmordes iſt nicht bekannt

rnStubenbrand Jn der Nacht zum 24 September wurde
Feuerwehr nach Bergſtraße 4 zum Löſchen eines Stubenbrandes
gerufen Sie brauchte jedoch nicht mehr in Tätigkeit zu treter
da der Brand von den Hausbewohnern bereits gelöſcht war De
Schaden iſt gering

Schwere Schlägerei Jn der Nacht zum 25 9 entſtand in de
Geiſtſtraße zwiſchen mehreren Perſonen eine Schlägerei wobei di
Schaufenſterſcheibe einer Drogerie eingedrückt wurde Die Tater
ſind ermittelt

Feuer bei der Goktfried Lindner G
Bei der Firma Gottlieb Lindner in Ammendorf entſtand am

Sonnabend ein Brand der ziemlichen Schaden anrichtete Es
verbrannte ein Lager mit Roßhaaren und anderem Polſterungs
und Tapeziermaterial von bedeutendem D LagerWert Das
gebäude iſt vollkommen vernichtet und muß neu aufgebaut wer
den Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt nicht bekannt

03Freiſpruch vor dem Schwurgericht
Wegen ſchweren Raubes vor dem Schwurgericht Freigeſprochen

Heute vorinitta begann im Landgericht Halle die achte
Schwurgerichtsperiode Angeklagt iſt der 20 Jahre alt
Arbeiter Auguſt Goyka aus Holzweißig wegen ſchwere
Raubes an dem öljährigen Arbeiter Friedrich Schwab vo
der Grube Leopold Beide Arbeiter hatten in der Nacht zum
26 März d J in der Privatwohnung ihrer Wäſcherin tüchtig
dem Alkohol zugeſprochen Friedrich Schwab behauptete nun als
er am anderen Morgen nüchtern geworden war er ſei auf dem
Wege von Holzweißig nach Bitterfeld nachts von Goyka über
fallen und ſeiner Brieftaſche beraubt worden Nach Ausſagen der
Frau bei der die Männer zechten kneipten dieſe bis zum Schluß
im beſtem Einvernehmen Schwab kam am nächſten Tage um
9 Ahr wieder und erzählte Goyka habe ihm die Lohntüte geklaut
mit 800 Mark und einen goldenen Ring Goyta leugnet jede
Schuld

Schwab ſagt aus Goyka habe ihn überredet zum Trunk Goyka
habe ſich ihm als Begleiter aufgedrängt und ihn weiter nach Bitter
feld zu begleitet trotzdem Goyka in Holzweißig wohnte Hinter
Holzweißig habe ihn Goyka überfallen ihm den Mund zuge
halten das Knie auf die Bruſt geſetzt und dann das Geld ge
nommen Schwab behauptet nicht betrunken geweſen zu ſein
Er fei fortgeſetzt zum Dableiben und zum Ausgeben veranlaßt
worden Goyka habe verſucht ihm um Geld beim Schnapskauf
zu neppen Goyka beſtreitet ſeine Schuld immer wieder Es
waren aber an der Kneiperei ſechs Perſonen beteiligt

Goyka der von allen Zeugen als ein fleißiger Menſch ge
ſchildert wird und dem auch der Oberlandjäger das beſte Zeugnis
ausſtellt beſtreitet jede Schuld Er ſei gleich nach der Kneiperei
nach Hauſe gegangen Merkwürdigerweiſe blieb Schwab ſteif und
feſt bei ſeiner Behauptung Goyko ſei der Täter Die Zeugen
ausſagen über Schwab ließen erkennen daß er ſich nicht eines
ſo guten Leumundes erfreut wie Goyka Es wurden ihm verſchie
dene Durchſtechereien zur Laſt gelegt und auch Verlogenheit nach
gewieſen Der Staatsanwalt bat den Angeklagten des Raubes
ſchuldig zu erklären Nach kurzer Beratung erklärten die Ge
ſchworenen den Angeklagten für nichtſchuldig Goyka befand ſich
auf freiem Fuße und iſt unbeſtraft

Wetterwarte Während der e Druck an Umfang erheblich
abgenommen hat iſt das über Frankreich erſchienene Tief oſt
wärts vorgedrungen und hat ſeinen Einfluß bereits auf das füd
ehe Deutſchland geltend gemacht woſelbſt nachts von neuem
Regenfälle eingeſetzt haben m Dienſtbezirk trat Aufklären
ein geſtern die Bewölkung bereits wieder zugenommen Da

Wſich das Tief weiter oſtwärts fortpflanzen wird ſo
weiter mit Regenweter rechnen

Bekanntmachung

Die hieſigen Einwohner die im Jahre 1923 ein Wandergewerbe
beginnen oder fortſetzen wollen können die Ausfertigung der
Wandergewerbeſcheine von heute ab im VPolizeiverwaltungs
büro Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 99 beantragen Es empfiehlt ſich
perſönlich zu erſcheinen und den letzten Wandergewerbeſchein vorzulegen
Es iſt nötig ein un aufgezogenes deutliches Lichtbild des Antrag
ſtellers aus letzter Zeit in Beſuchskartengröße der Kopf ſoll mindeſtens
13 Zentimeter groß dargeſtellt ſein den Wohnungsſchein und die
letzte Steuerquittung Umſatzſteuer mitbringen Der letzte Jahre
umſatz und der Nettoertrag iſt in jedem Falle genau anzugeben Kriegs
beſchädigte und Jnvaliden wollen den Grad ihrer Jnvalidität durch
ihre Beſcheide nachweiſen

Nach Z 459 der Reichsverſicherungsordnung vom 19 7 1911 haben
die Wandergewerbetreibenden die in ihrem Betriebe beſchäftigten Per
ſonen bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Kl Klausſtraße 16 als
Mitglieder anzumelden und dabei die Beiträge für die Zeit bis zum
Ablaufe bes Wandergewerbeſcheines oder mit Erlaubnis des Kaſſen
vorſtandes für kürzere Zeit im voraus zu entrichten Ueber die ge
zahlten oder geſtundeten Beiträge hat die Krankenkaſſe eine Beſcheinigung
unter Angabe des Grundlohnes und des Wochenbeitrages auszuſtellen
die bei der Beantragung des Wandergewerbeſcheines mit vorgelegt
werden muß Ohne die Beſcheinigung über Zahlung oder Stundung
der Krankenkaſſenbeiträge kann der Antrag auf Ausſtellung eines
Wandergewerbeſcheines in den Begleiter eingeſchrieben werden ſollen
nicht entgegengenommen werden

Die Vorzüglichkeit
unserer Kasse wird verbürgt

durch die Zufriedenkeit vieler
Tausend Kassenbesittzer Verlangen

Sie Prospekt I und hostenlose
Vorführung der Kasse in Ihren

Geschdftsräumen
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Aus der Heimat
Reues von Max Hölz

Wie Beſchwerden fabriziert werden Wut
gegen den Arzt

Zu den von kommuniſtiſchen Blättern erhobenen Angriffen
en die Art der Strafvoll an Max H von amt

licher preußiſcher Seite mitgeteilt Die Verlegung des zu
h Zuchthausſtrafe verurteilten Max

Hölz aus der Strafanſtalt in Münſter in eine andere Anſtalt ge

ſ Grund ſeiner eigenen W ntrewie auf den Rat des Arztes der ihn ſeit ſeiner EinlieferunMünſter m Juli 1921 beobachtet und behandelt hatte dete Nach
Gutachten iſt Hölz ſtrafvollzugsfe und nicht geiſteskrankDer Urzt in Blitz als rierten Pſycho
paten der aus nichtigen äſſen in eine maßloſe E ng ge
rate Von einem Wechſel der m h er der einegünſtige Zeeinfluſſung auf Hölz Mit icht auf die Veran
lagung des Hölz die r z einem ſehr ſchwierig zu behandelnden
Gefangenen macht mußte für ihn wiederum eine Strafanſtalt aus
gewählt werden in der Beamte mit einigen Erfahrungen ins
beſondere ein pfychiatriſch geſchulter Arzt tätig ſind Am geeignet
ſten erſchien die Strafanſtalt in Breslau wo auch andere Pſychiater ſtets erreichbar ſind Die Ueberführung des Hölz Bres
Iau erfolgte durch die Polizei Die Verwendung von Kraft
wagen war durch die Umſtände geboten Den gegen die Leiter
der Strafanſtalten in Münſter erhobenen Vorwürfen iſt 7
gegangen worden Sie haben ſich als unzutreffend erwieſen
ſtellte ſich heraus daß Hölz in weiteſtgehendem Maße alle Ver
günſtigungen zuteil wurden die einem zu Zuchthausſtrafe
Verurteilten gewährt werden können Von Schikanen durch die
Strafanſtaltsleiter kann keine Rede ſein vielmehr iſt den häufigen
Ausſchreitungen des a ſtets mit größter Nachſicht begegnet
worden Maßnahmen Gefangene vom Hungern abzuhalten ſind
nicht möglich Hölz hat den ſogenannten Hungerſtreit freiwillig
abgebrochen Zwangsernährung war nicht nötig Hölz hat wieder
holt verſucht Briefe ohne Erlaubnis abzuſenden Aus
einem ſolchen Briefe iſt folgende Stelle bezeichnend

Liebe Genoſſen Jch habe Vorſtehendes ſo gefaßt wie ies nach Lage der Dinge und durch de Lerſtucht en dine
eben ſehen und beurteilen kann Ich ſpreche Euch ſelbſtverſtänd
lich das unbeſchränkte Recht zu Kürzun oder Zuſätze vor
zunehmen die der Sache irgendwie dienen und
nützen können ganz ſo als obich die Aenderungſelbſt vorgenommen hätte Jhr vermögt ja die Dinge
von draußen her objektiver zu beurteilen Jm übrigen beſitztmeine Frau eine notarielle Vollmacht und iſt beſa t r
Sachen in meinem Namen zu zeichnen Jch werde mich ſelbſt
verſtändlich ſtets rückhaltlos zu alledem als Urheber bekennen
was von meiner Frau mit meinem Namen gezeichnet wird und
der Bewegung dient Nur bitte ich daß bei allen eventuellen
e folgender Zuſatz gemacht hat Ein aus dem
Zuchthaus Münſter entlaſſener Strafgefangener brachte uns
heute das und das Dies L unbedingt notwendig damit
die Spuren von der wirklichen Beförderung abgelenkt werden

Max Hölz
Jn Breslau iſt die Sachlage zurzeit folgende Hölz war zugächſt ins Lazarett der Anſtalt a bene de Sert er

ging er ſich in den unflätigſten Ausdrücken und beſchimpfte den
Arzt der ihm nicht im geringſten nahe getreten war mit

Bluthund Schwein uſw und ſpuckte ihm mehrfachins Geſicht Schließlich fing er r d an zu toben deaufhin ordnete der Arzt die beerabvne n die Jrrenabteilung
zur Beobachtung an

Merſeburg Rotgeld Wirtſchaftsbeihil e UnterBarantie von Stadt Kreis und Jnduſtrie den 50 Riuiee Notgeld
mit größeren Werten ausgegeben werden nachdem die Genehmigung des
Miniſters eingegangen iſt Mit Wirkung vom 1 Juli d J erhalten
preußiſche Staatsbeamte und Lehrer in folgenden Orten Wirtſchafts
beihilfen Corbetha Friedersdorf Greppin Sandersdorf Wolfen
jähbrlich 3000 Mark Frankleben Kötzſchen Lützkendorf Mücheln
NeumarkBedra Niederbeung Roitzſch Wernsdorf jährlich 1750 Mark
Bitterfeld Leuna Merſeburg jährlich 1250 Mark

Leopoldshall Tod durch den Gummiſauger Jn der
Familie B Friedrichftraße iſt deren 10 Monate altes Söhnchen
während die Mutter bei der Wäſche war an dem in den Mund geſteckten
und in den Hals geratenen Gummilutſcher erſtickt Das Kind hatte ſich
in ſeiner Atemnot tief in die Kiſſen des Bettes eingewühlt und war von
dieſen völlig bedeckt als es die Mutter auffand

Wiltenberg Der Lehrerverband der Provinz Sachſen hält
am 3 und 4 Oktober feine Hauptverſamlungm in unſerer Stadt ab
Auf der Tagesordnung der Delegiertenverſammlung ſtehen u a Be
ratungen über Beſoldungsprobleme und Beſoldüngsprogramm des
Deutſchen Lehrerrereins ſowie Einrichtung einer Krankenunterſtützungs
kaſſe Die auptverſammlung ſieht zwei Vorträge Die Lehrerbildungs
frage BreitbarthHalle und Staatsrecht und Elternrecht in bezug auf die
Schule Prof Fleiſchmann Univerſität Halle und Hermes Halberſiadt

Morelis Milliarden
Roman von Hellmuth Unger

5 Fortſetzung Rachdruck verboten
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Hier Morell Hoboken
Hier Redaktion des Evening Lakeville
Möchte Beſitzer der Zeitung ſprechen
Beſitzer wohnt Rew VYork
Will Zeitung kaufen

e

Müſſen uns erſt erkunrdigen Welche Rummer haben Sie4 446 753 den
Danke

Zehn Minuten ſpäter meldete ſich der Evening
Zeitung iſt zu verkaufen
Welche Summe
Eine Million Dollar
Das iſt Wucher
Das iſt das Blatt dem Beſi
Gut kaufe Geld wi

MorellS iſt Beſiger
ie heiMr e

r wert
überwieſen

mper DorkVerdammt
ben nicht verſtanden

abe nichts geſagt
aben Sie beſondere Beſtimmungen

Sie bringen ſofort eine Artikelſerie die Morell
wotoren und maſchinen verherrlicht und die Camperwazen zum
Teufel wünſcht

Wird ſofort geſchehen S ad Veränderungen im Redak
tionsſtabe exwünſcht

wüßte nicht
ir ſind ein ervative

n
Das Auto kam zwei Stun zu ſpät in Oatland an DieMitglieder des Viktorjakonzern deſſen Vorſitzender Mr el

ſeit acht ren wur ſtanden ereit der BeſchluDer Milliardär brauchte nur ne Stimme und e
geben nachdem man ihn kurz und ſachlich unterrichtet

3latt

vor Der Peſtalozziverein für die Provinz Sachſen wird im Anſchluß
an die Tagung des Lehrerverbandes am 4 Oktober nachmittags
2 Uhr tagen

Deſſau Die Holzdiebſtähle in den Forſten mehrenſich angeſichts des deutlichen Eintretens der kälteren Jahreszeit und der
horrenden der Brennſtoffe in erſchreckendem Umfange Die

inge Zahl der Aufſichtsbeamten iſt ger nicht in der Lage dieſem
reiben Einhalt zu tun Namentlich in den ganz frühen Morgenſtunden

zwiſchen 3 und 6 Uhr beſonders an Sonntagen ziehen ganze Schwärme
von Leuten hinaus in die Wälder mit Handwagen Beil und Säge aus
gerüſtet um einige Stunden ſpäter mit ſchwerer Holzladung heim
zukehren meiſt Ah hlenes Gut Daß man bei dieſen Holzdiebſtählen
forſttechniſche R ten nicht nimmt daß den Wäldern alſo ſchwerer
Schaden zugefügt wird braucht nicht beſonders geſagt zu werden

Deſſau Dram Die als Wagenputzerin beſchäftigte Frau
Emilie Gottſchalk blieb beim Ueberſchreiten der Gleiſe mit dem Holz
r in einer Weiche ſtecken und wurde von einem herannahenden
W an tödlich überfahren Der Fall iſt beſonders traurig da

ihr Ehemann blind iſt und in der Familie drei Kinder ſind
Roßlau Das ſeltene Feſt der diamantenen Hochzeitwerden am 12 Oktober die Eheleute Hollke in der Ziegelſtraße hier be

gehen können Herr H iſt 1837 geboren und ſeine Gattin 1839 Geiſtig
und körperlich ſind die beiden Herrſchaften noch rüſtig

Buttſtädt Die entſprechende Bratwurſt Die vereinigten Hausſchlächter von Buttſtädt und Umgegend geben ihrer Kund
ſchaft folgende zeitgemäße Forderungen bekannt Jede Stunde Arbeits
eit 50 Mark Für Be und Abnutzung des Schlachtzeuges iſt eine ent
prechende Bratwurſt zu liefern Die Preiſe ſteigen noch bei weiterer
Vertenerung der Lebenshaltung Jedes Mitglied hat ſich verpflichtet

bei Weber dieſes Beſchluſſes 1000 Mark Konventionalſtrafe zu
ahlen Da eine Bratwurſt heute immerhin noch nicht 1000 Mark
oſtet werden die Hausſchlächter die entſprechende Bratwurſt gewiß in
jedem Falle der Konventionalſtrafe vorziehen

Greppin Eine aufregende Verbrecherjagd ſpielte
ſich hier ab In der Wachtendorferſtraße feuerte der 28jährige Ruſſe
Anton K auf den hieſigen Oberlandjäger der ihn zur ſegte der
Perſonalien angerufen hafte glücklicherweiſe ohne zu treffen Von drei
Polizeibeamten bis zur Grube Marie verfolgt mußte die Jagd nach
dem Verbrecher der die Schußwaffe noch in der Hand trug des
ſchwierigen Geländes wegen aufgegeben werden

Limbach i S Seidenwaren im Werte von 2 RNillionen geſtohlen Mittels Einſteigens entwendeten unbekannte
Diebe aus dem Seidenfärbereiraum der Firma Max Wünſchmann 17,4
Kilogramm Gréègeſeide im Strang und 31 Kilogramm Gréegeſeide im
Stück 37 Stück im Geſamtwerte von etwa 2 Millionen Mark nachdem

6 Wochen vorher aus demſelben Raume ſchon für 960 000 Mark
Grögeſeide geſtohlen worden war Die Firma hat 25 000 Mark Be
lohnung für Ausfindigmachung der Täter ausgeſetzt

Briefkaſten

Curt Wilde Wenn es zweifelsfrei feſtſteht oder nachgewieſen werden
kann daß der Bezeichnete der Vater des unehelichen Kindes iſt ſo iſt er
auch verpflichtet für den dem Stande der Mutter angemeſſenen Unterhalt
des Kindes bis zur Vollendung des 16 Lebensjahres zu ſorgen Ferner
hat er für die Koſten der Entbindung und für die notwendigen Auslagen
der Mutter während der letzten Wochen der Schwangerſchaft aufzukommen
Wenn der dem unehelichen Kinde beigegebene Berufsvormund gegen
deſſen Vater nicht klagbar wird können Sie als Vertreter der Mutter
des Kindes die Klage auf Erfüllung der Unterhaltspflicht gegen den
Kindesvater und wegen Erſtattung der Entbindungskoſten klagen Um
hierfür die Zubilligung des Armenrechts zu erhalten iſt unter Beifügung
eines Armutszeugniſſes Jhrer Ortsbehörde ein entſprechender trag
beim Landgericht Halle zu ſtellen

Karl zurzeit Halle Die Anmeldung einer Erfindung für
die ein Patent erteilt werden ſoll geſchieht in der Form eines an
das Reichspatentamt in Berlin zu richtenden ſchriftlichen
Geſuch s Dieſes Geſuch muß enthalten Die Angabe des Vor und
Zunamens und des Wohnortes oder des Sitzes des Anmelders bei
größeren Städten alſo wie Halle auch die Angabe der Straße und Haus
nummer der Wohnung Es muß jeder Zweifel darüber ausgeſchloſſen
ſein ob das Patent von einer Einzelperſon oder von einer Geſellſchaft
von dem Jnhaber einer Firma auf deſſen bürgerlichen Namen oder von
einer Firma nachgeſucht wird Ferner muß das Geſuch enthalten Eine
für die Veröffentlichung geeignete Benamung der Erfindung die Er
klärung daß für die Erfindung ein Patent nachgeſucht wird und natürlich
muß das Geſuch auch die Unterſchrift des Anmelders tragen

Die Beſchreibung der Erfindung iſt in zwei Ausfertigungen
einzureichen Die Aufnahme bildlicher Darſtellung in die Beſchreibung
iſt ſag Dafür ſind zur Veranſchaulichung beſondere Zeichnungen
ebenfalls in zwei Ausfertigungen beizufügen In der rechten Ecke jederZeichnung iſt der Name des Anmelders anzugeben Die r die Veran

ſchaulichung etwa beſtimmten Modelle und Probeſtücke brauchen nur in
einer Ausfertigung eingereicht zu werden Die Anmeldegebühr kann un
mittegbar bei der Kaſſe des Reichspatentamts Berlin SW 61 Gitſchiner
Straße 97 103 oder auf Poſtſcheckkonto des Reichspatentamts Berlin 2
eingezahlt werden Der Verwendungszweck des Geldes iſt anzugeben

Erachtet das Patentamt die Anmeldung als gehörig erfolgt und die Er
teilung eines Patents nicht für ausgeſchloſſen ſo wird die Bekannt
machung im Reichsanzeiger erlaſſen Damit wird der Gegenſtand der
Anmeldung einſtweilen gegen unbefugte Benutzung geſchützt Die

atentdauer iſt 15 Jahre Für jedes Patent iſt vor Erteilung eine
ebühr von 300 Mark zu entrichten Für das zweite Jahr ebenfalls

300 Mark dann ſteigt die Gebühr von Jahr zu Jahr bis auf 20 000
Mark für das 15 Jahr

n d Sitzung war zur vollſten Zufriedenheit Me Morells
verlaufen

Mr Wilſon hatte unterdeſſen im Aſtoriaghotel jede Stadt
tte ihr Aſtorig das Dinner beſtellt Charlie mußte den

ſern verkaufen und einen Morelltourenwagen dafür be
orgen

I Morell wen w Eile ſt t
ls er zum chtiſch einen rfich aß den er un ältund unzerteilt zwiſchen die Da iefer ſchob freh

n wir noch Zeit Mr Wilſon
aum

Jch brauche eine Roſe fürs Knopfloch
Jn Frisko wird es keine blauen Roſen geben

iſt das für ein Reſt dies Frisko Eine Urwaldſied
lung Das ſagen Sie den Leuten

Auf der Straße wurden Zeitungen ausgeſchrien
Mr Morell hielt den Atem an Er glaubte ſeinen Namen

zu hören
Streik in den Morellwerken Streik in den Helios

werklen

Der erwartete Streik in den Helioswerken von Los Angeles
ausgebrochen Arbeiter wie Tiere behandelt Der General
de rettor unterwegs Der Generaldirektor und einziger
Attionär war Mr Morell ſelbſt und die Helioswerke gehörten

zu e rr Milliardär ließ ſich eine Zeitung beſorgen Das Blatt
triefte vor Anteilnahme für die Arbeiter verurteilte den Be
ſitzer hetzte zum WiderſtandeEs waren die nziskoer Reueſten

Einem Herrn Camper in New VYork
r Morell brüllte

Camper
Mit ſeinen Wurſtblättern vergifteie er den ganzen Weſten

Hetzte er gegen ſeinen Konkurrenten So i Frbuſti ein Genie Camper toſre ſhaf te Wrören
au

m Glück in dieſem Augenblick lie mit dev n r Den e tet illtardar
zer riOb man auch die Friskoer Neueſte kaufte Nein olltnicht noch wen der Gauner Foniulrett
Morells war ſelbſtverſtändlich ein ausgema Schuft

Würden Sie das Blatt Rauſen Mr Wilſon
In Ferrz ſaß wie ild aus Stein JeitNein n mper roe morgen eine neue uginn t Talent füx derartige Gründungen und iſt e

nn reſſe
Das bin ich auch, behauptete Mr Morell

Herde der Unru

v Er iſt le r Zeitungen groß geworden Er ſchreibt

Neues vom Tage
Ihr Kind lebendig behraben

Auf das Gebiet finfterſten Aberglaubens wirft ein Mordprozeß
intereſſanke Streiflichter der am heutigen Montage das Schwurgericht
des Landgerichts II beſchäfligen wird Das Dienſtmädchen Apolloniag
Poſor iſt angeklagt am 20 Juli 1920 in Oppeln in Oberſchleſien ihre
ſechs Wochen alte Tochter Maria bei lebendigem Leibe begraben zu haben
Jn vielen Cegenden Deutſchlands hat ſich der in die Heidenzeit zurück
reichende Aberglaube erhalten daß es keine Sünde ſei wenn uneheliche
Mütter um die Folgen eines Fehltritts zu beſeitigen das neugeboreneKind am Kopfende eines Grabes beim Mondſchein hinter einem Kreuz

lebendig begraben Die Angeklagte die bereits mehrfach Mutter iſt
hatte in Lppeln mit einem Arbeiter ein Verhältnis gehabt und einem
Mädchen das Leben gegeben das ſie nirgends unterzubringen wußte

m Elternhauſe wohin die Angeklagte ſich wandte kam es wegen des
indes zu böſen Auftritten und Prügelſzenen Nun reifte in der Mutter

der Entſchluß ſich des Kindes zu entledigen Eines abends nahm ſie es
nur mit Hemdchen und Jacke bekleidet aus ſeinem Korbe ergriff eine
Kohlenſchaufel und ging mit ihm fort angeblich wollte ſie es zu Be
kannten bringen Als man von dem Kinde nichts mehr hörte ging das
Gerede daß die Mutter es umgebracht habe und ſchließlich ſtellte die
Staatsanwaltſchaft Nachforſchungen an die auch eine Kindesleiche auf
dem Oppelner re zutage förderten Als man der P davon Mit
teilung machte brach ſie n und geſtand ihr Kind lebendig auf
dem Oppelner Friedhof eingeſcharrt zu haben Die Obduktion der gePudene Kindesleiche ergab aber vat das Kind nicht das der

ſein konnte da es ſchon länger in der Erde gelegen haben muß und
auch älter war

Was in Rußland das Leben koſtet Angeſichts der Unüberſichtlichkeit
des räteruſſiſchen Währungsſyſtems das peä smittel verſchiedenerJahrgänge kennt hat die Ekonomitſcheskaja Soſn den intereſſanten

Verſuch übernommen um dem Ausländer ein Bild unſerer Winiſchafts
lage zu geben die Marktpreiſe für die wichtigſten Nahrungsmittel in
Moskau in der deutſchen Währung anzugeben Die Zuſammenuſtellung
lautet nach dem offiziellen Kurs der deutſchen Reichsmark bei der
ruſſiſchen Staatsbank Ein Kilo Weizenbrot 387 Mark ein Kilo Roggen
brot 112 Mark ein Kilo Kartoffeln 75 Mark ein Kilo Rindfleiſch 770
Mark ein Kilo Naturbutter 1345 Mark ein Kilo Zucker 1030 Mark eine
Schachtel Streichhölzer 6 Mark ein Paar Stiefel 11460 Mark 3600
Kalorien Nahrungsmittel alſo das Minimum des Monatsgebrauches
eines ausgewachſenen Menſchen koſten 10 625 Mark Das ſind alſo die
Lebensunterhaltungskoſten eines Menſchen in Moskau ohne Wohnung
Beheizung Beleuchtung und Kleidung

Die Kapitalsanlage des kleinen Mannes Eine Spielhölle übelſter
Sorte konnte am Sonnabendabend durch das Eingreifen der Berliner
Kriminalpolizei ihr Daſein beſchließen Als Spielraum hatte man das
Billardzimmer einer Schankwirtſchaft und als Spieltiſch das Billard
ſelbſt ausſtaffiert Den Beamten gelang es den letzten Spanner der
ſeinen Standpunkt hinter einer Tür hatte deren Füllung ausgeſägt und
durch geſtrichenes Glas erſetzt war zu überrumpeln Man traf etwa
70 Perfonen bei eifrigem Glücksſpiel verſammelt an Die ganze Spieler
geſellſchaft ſetzte ſich aus kleinen Beamten kleinen Kaufleuten und Ge
werbetreibenden zuſammen die von einigen gewerbsmäßigen Spielern
verführt worden waren ihre Erſparniſſe und ihre Einkünfte dem Glücks
ſpiel zu opfern Die Anzeigen die an die Behörde gelangten rührten
beſonders von Familienangehörigen dieſer zu leidenſchaftlichen Spielern
gewordenen Männer her Während nämlich deren Familien nur unter
den allergrößten Schwierigkeiten ihren Lebensunterhalt beſtreiten
konnten halten es ſich dieſe verführten Familienväter und Ehemänner
zur Aufgabe gemacht alle ihnen erreichbaren Barmittel auf Gewinn
hoffend im Glücksſpiel anzulegen

Jm Zeichen des Likörs Die Wucherabteilung des Berliner Polizei
präſidiums entdeckte eine Spritſchiebung Sie beſchlagnahmte hierbei
eine größere Menge Sprit der angeblich für pharmazeutiſche Zwecke be
ſtimmt war in Wirklichkeit jedoch der Likör Jnduſtrie zugeführt werden
ſollte Es handelt ſich um etwa 20 000 Liter die in der Haſenheide an
ehalten wurden Hierbei wurde feſtgeſtellt daß den Zwiſchenhändlern
i der Verſchiebung hohe Vermittlerſpeſen zufloſſen

Raubüberfall auf einen Major Aus Halenſe ewird berichtet
Nachts wurde ein Major Br aus der Brückenallee von Straßenräubern
überfallen und ausgeplündert Jn der Nähe des Bahnhofs Halenſee
fielen zwei Räuber über ihn her und entriſſen ihm mit Gewalt die
ſchwarzlederne Brieftaſche mit Bargeld und Ausweispapieren die goldene
Uhr mit goldener Kette einen goldenen Siegelring und einen Kneifer
mit goldenem Bügel Die Uhr trägt ein Wappen mit den Buchſtaben
G der Siegeiring das Monogramm T G Die Räuber entkamen
mit der Beute unerkannt

Zu dem Handgranatenanſchlag auf der Mannheimer Börſe
Die Recherchen über den Handgranatenanſchlag auf die Mann
eimer Börſe den der Nationalſozialiſt Janſſen ausgeführt hat
aben zur Verhaftung eines weiteren Täters in München geführt
uf Anfrage erfahren die Münchener Neueſten Nachrichten durch

die Polizeidirektion daß hier ein Nationalſovialiſt verhaftet
worden iſt Nähere Angaben ſind bis jetzt noch nicht zu erhalten
geweſen

Denkmalsſchändung Das Denkmal Kaiſer Wilhelms I in
Gelſenkirchen das re Erinnerungsmal an die im
deuiſch franzöſiſchen Kriege Gefallenen bildet wurde nachts von
Frevlern demoliert Den vier Adlern wurden die Köpfe ab
geſchlagen Der r ſelbſt iſt die rechte Hand abgehauen
worden Auch das Geſicht zeigt deutliche Spuren harter Schläge

m ich auch
r Milliardär glaubte es im Augenblick ſelbſt

Man war gerade in voller Fahrt nach Los Angeles dem3 als ſich Lakeville radiotelegraphiſch meldete

r Morell Hier iſt Evening
Ja Morell
Wir haben Streik
Weiß ich Jn den Helioswerken

t Auch bei uns Drei Redakteure haben ihr Amt nieder
gelegt

Wollten wohl Geſinnung nicht ändern
Vein fanden beſſere Bezahlung
Stellen Sie neue Leute ein
Jſt vor morgen nicht möglich

ann morgen
rauchen heute Stoff

Sie drucken doch auf Papier
Stoff für Leſer Uns fehlt noch ein Feuilleton

wo eufel Herr ſo beſchaffen Sie es ſich woher Sie
Mr Campver pflegte uns täglich ein Feuilleton zu diktieren
s tue ich auch
r Wilſon lächelte

Der Milliardär wurde kleinlaut
Wiſſen Sie keinen geeigneten Stoff Mr Wilſon
Welcher Art ſoll ver Stoff ſein
Am beſten wäre eine Liebesgeſchichte Das haben die Leſer

ern
Mr Morell war vetzweifelt Vielleicht war ſein Erlebnis

mit Mrs Weber geeignet Unglückliche Liebe
Mr Morell v zu diktieren War hilflos Da nahm

ſein Sekretär den Radiographen und diktierte
Eine ſo ſchöne und ſpannende Geſchichte hat die Evening

lange nicht gebracht
Sie können wohl alles Mr Wilſon Wate der Milliardär
Mein Beruf verlangt das Mr Morell

Etwa vierzig Kilometer vor Los Angeles gab es einen
neuen Zwiſchenfall Ob r den neuen Wagen zu ſtarküberlaſtet hatte oder ob das Auto beim Einfahren nicht ge
nügend erprobt war jedenfalls ſchnaufte er mehrere Male auf
wie eine ſtark aſthmati ame der die Luft h und dann
blieb er mitten auf der breiten gutgepflegten Landſtraße ſtecken
Morell und Wilſon ſtiegen aus w Charlie die Maſchineunt Der Chauffeur breitete einige der übergroßen Zei
tu lätter auf dem Boden aus um ſich nicht ſchmutzig zu
ma vollführte dann einen horizontalen Klimmzug und ver

L W e helleder ihm en wo wiſchen egeizten Beinen die Ueberſchrift des Laleville ingweipreizten Bee bie Wit an der Dei Lenins
Fortſetzung folat
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Der letzte Renntag in Halle 1922 Nach dem ſonnigen Wetter der
lehten Tage hatte man auch für geſtern Sonntag auf Himmel

Der ſchöne Sonntagmorgen ſchien ſolche Hoffnung zu recht
rtigen Aber der Himmel hatte für die große Ronngemeinde ſeine
berraſchung bereit Da es Ueberraſchungen auf dem Rennplayhe ſelbſt

nicht gab wenigſtens nicht aus der Veranlaſſung daß irgend ein tkraſſer
Außenſeiter ſeine Naſe zuerſt durchs Ziel ſiecte K kam ſie eben von
oben her Schon vor Beginn der Rennen beobachteten beſorgte Blige

den wolkenverhangenen Himmel der von Zeit zu Zeit ein wenig die
Schleuſen öffnete und es auf die ſchirmbewahrte Menſchheit da unten
herniederträufeln ließ Das ging noch an und die trotz irüber Ausſichten
dennoch in ſehr großer Zahl erſchienenen Beſucher des Gaſtrennens

des Anhaltiſchen Reiter und Pferdezucht vereins
Deſſau ließen von dieſen kleinen Regenſchauerchen nicht aus der
gewohnten Faſſung bringen Aber nach dem dritten Rennen wurde es
ſehr ernſthaft und wer nicht eben unter irgend eine VBedachung flüchten
konnte dem ging es durch und durch So dürften denn auch die Toto
Einnahmen von dieſem RegenJntermezzo nicht ganz unbeeinflußt ge
weſen ſein Doch konnte wenigſtens das letzte Rennen ohne Regen

gerilten werden der erſt wieder einſetzte als niemand mehr auf dem
Platze war

Trotz dieſer unverhofften und unerwünſchten Beteiligung der Wolken
ſchieber da oben wurde durchweg guter Sport geboten von den Pferden
die aushielten Manche ſetzten ihre Reiter ab oder brachen auch ganz
weg wie der unzuverlaſſige Panje oder trugen eine Veſchädigung davon
die ſie am Laufen behinderte Damit haben ſie manche Hoffnung aufeinen guten Schlag vernichtet denn es waren nicht die ſlechteſten
Ppferde die auf dieſe Weiſe außer Gefecht geſest wurden Pferde mit gutem
Steh und Galoppiervermögen Mit dieſem Rennen iſt die Halliſche
Rennzeit für dieſes Jahr geſchloſſen worden Der Halliſche Rennplatz i
dank den Bemühungen des Sächſiſch Thüringiſchen Renn

ereins zu einem der beachtetſien deutſchen Rennplätze geworden und
wie nie zuvor ſind hier erſtklaſſtge Pferde gelaufen und haben den Ruhm

Halles als einen der trefflichſien Rennplätze buchſtäblich in die Welt ge
fragen Das läßt für das kommende Jahr das Beſtie erhoffen für ein

weiteres Aufblühen des Rennſportes in Halle Zweifellos wird dann
auch in Preußen das Buchmacherweſen geſehlich geregelt ſein und
es wird ſich dann erweiſen müſſen ob die geſetzliche Zulaſſung von
konzeſſionierten Buchmachern auf den Rennplätzen dem heimlichen Buch
machergewerbe den Boden abgraben wird Wir möchten das vorerſt noch
bezweifeln Und nun Auf Wiederſehen auf dem Halliſchen Turfl

Der Totoumſatz war in Anbetracht der niedrigen Umſtände dennoch
ein ſehr hoher Jm Ganzen ſind 6 490 300 Mark am Totaliſator ein

gegangen mDie RennErgebniſſe
I Deſſauer Hürdenrennen Ehrenpreis und 35 000 Mark 2800 Meter

1 Lobredner Rukulies 2 Fairyiale Kränzlein 3 Oſtara Kuhnte
Sieg für Stall Gvttſchalk 17 17 Platz 12 12 10 Ferner liefen Harten
ſtein Madonna ausgebr Stuttgart reiterlos Richterſpruch
1 232 3 44 Fairytale führte von e bis zum Einlaufbogen Lobredner

Madonna Oſtara Hartenſtein folgten ziemlich geſchloſſen Jn der gegen
überliegenden Graden ging das Feld auseinander Lobredner rückte

iemlich dicht an Fairytale ehredoe t T u r davon aber im
inlauf mußte ſie von redner agen laſſenlgate Etzrenpreis und 35 000 Mark 2400 Meter

Corſar Frhr v d Botilenberg
12 10 Ferner lief

l Freundſchafts Preis
1 Wind Veſitzer Herr Schlutius 2
3 Rombach Herr Krüger Sieg 29 Platz 12
Parſimonia 1 10 4

Vis zur Gegenüberliegenden war Corſar vorn dichtauf gefolgt von
Wind während Parſimonig weiter weg lag und Romberg ein noch
weites leeres Feld vor ſich ſah In der Einlaufgraden ging Wind vor
und behielt bis durchs Ziel die Spitze vor Corſar Romberg machte als
letzter noch viel Boden gut ſo daß er als Dritter eintam

III Jronie Jagdrennen Ehrenpreis und 35 000 Mark 3800 Meter
1 Etzel Thalecke 2 Gemsjäger Kukulies 3 Willehart Herr v Bach
mayr Sieg 17 Platz 13 17 10 Ferner lief Auer gef

Etzel legte einen mörderiſchen Galopp vor und brachte viel Längen
zwiſchen ſich und das übrige Rudel Bis auf etwa 1000 Metet blieb
dieſes Verhältnis dann rückte Gemsjäger auf und auch Willehart und
Auer folgten dichtauf Hinterm Eiſenvahnwall ſtürzte Auer Jn der
gegenüberliegenden Graden zog Etzel wieder fort und ließ ſich auch
nie mehr die Führung nehmen In 5 Längen Abſtand folgte Gemsjäger
als dritter Willehart der ſeine Anhänger enttäuſchte

IV Askania Jagdrennen Ehrenpreis und 40 000 Mark 4000 Meter

S

1 Galant Frhr v d Bottlenberg 2 Spreewald Herr Kruüger
8 Gero Ltn Wimmer Sieg 11 Platz 11 15 10 Ferner lief San
Martino 6Das war ein Rennen das lediglich Galant und Spreewald unter
ſich ausmachten Bis zum Einlaufbogen ſah Spreewald wie ſicherer
Sieger aus von Herrn Krüger gut geritten doch ließ ſich dieſer von
Galant abfangen der knapp als Erſter durchs Ziel ging San Wartino
hatte das Rennen aufgegesen

V Preis von Bärſelde Hürdenrennen Chrenpreis und 35 000 Mark
3000 Meter 1 Vihnau Manchen 2 Famos Raſh 3 Palmeite
Caue Sieg 63 Platz 16 12 10 Ferner liefen Fredegrunde und

Bregoſtan gef 258 8
Zuerſt führte Fredegunde vor Bregaſtan und Vitznau Dann ſchob

ſich Bregoſtän vor der gute Ausſichten hatte warf ſeinen Reiter ab und
ſchied alſo aus dem Rennen aus Vitznau ging als Erſter durchs Ziel
und rechtfertigte durch die höchſte Siegerquote am Toto mit 63 10 das
Vertrauen in den Ueberraſchungsſieger vom 3 September Zweiter
wurde Famos der das letzte Mal ſo famos gelaufen war

VI Georg Rette Jagdrennen Ehrenpreis und 35 000 Mark 8200
Meter 1 Escadron Frhr v d Bortlenberg 2 Vorſtyhöue Lin
v Metzſch 3 Quickford Herr Krüger Sieg 12 Platz 11 13 15 10
Ferner liefen Schwarzblau Well Nöw Erasmus Panje am Tribünen
ſprung ausgebrochen 3 10 Kopf 5

Panje übernahm ſofort die Führung und behielt ſie bis zum
Tribünenſprung bei dort brach er ſeitwärts weg Escabron das meiſt
gewettete Pferd zog in der Gegenüberliegenden an Boryſthéne der nun

r hatte vorbei und ließ ſich auch den Sieg nicht nehmen Jhr
folgte Boryſthéne den dritten und vierten Platz belegten Quickford und
einen Kopf zurück Schwarzblau

VII Gerlebogker Jagerennen Ehrenpreis und 35 000 Mark
8500 Meter 1 Radom Edler 2 Kiek in die Welt Thalecke Midham
Frhr v d Bottlenberg Sieg 19 Plah 18 24 10 Ferner liefen

Primadonna aufgegeben und Plan Demon 1 2 3
Nach dem Regen in der letzten Stunde war der Voden ſehr weich

geworden doch wurde ein gutes Rennen erzielt Primadonnag die führte
und ſehr gut ſprang hatte ſich eine Beinbeſchädigung zugezogen und
mußte von Kukulies aus dem Rennen genommen werden Die Schimmel
ſtute Kiek in die Welt ſetzte ſich an die Spitze Vor dem Tribünen
ſprung hielt Thalecke ſie an ſo daß Midham am Ausgreifen vehindert
wurde Schließlich gewann Radom die Führung der mit 144 Länge
a o 3 z die Welt als Sieger einkam Als Dritter ging Midham

ur

t Alvegrgf gewinnt den Deutſchen StutenPreis in

h

amburg Horn Eröffnungs Rennen 1 Lenz StaudingerRoſenfels G Lüneberger 3 a O 27 dt o 26
latz 14 20 17 erner Paulus gu olaro Kattnäſe1

eckeroſe Schalk I Freude Preis von Ahrensburg 1 Jlber
tedt v Fall eng 2 Glatteis A Vorke 3 Feuerbach
v perder Tot 87 Platz 17 12 Jeretg parſam Spathle zur er Kriterium j e 9 in igilſert emer t en 4 n Hetzig
Siulen Preis 1 Ki e 8 S nergrun cSure P Sag Tot 18 Plas i erner Ede 94 3

probe ancaReiß 2 Ulan II O Schmidt z Tr nnen 1

Der porte an
ßehraus auf dem halliſchen Rennplah

e größte Ueberraſchung des Jahres auf dem halliſchen Turf und doch kein
Ueberraſchungeſieger Medrige Ouolen Auf Wieder ehen im nächſlen Jahre

Adermann Tot und Chemnid 406

2

Montag den 25 September 1922

126 Platz 25 14 36 Ferner Alarid Falter Confetti TerzBarsbütteler Rennen 1 Goldſtrom Tarras 2 üngeta
h Katzbach Floer Tot 27 Platz 15 16 Ferner

omponiſt Münze Conſuela Altes Hamburger Jagdrennen
1 Trauns Rautendelein v Herder 2 Szerenſceft Rittm
Braune 3 v Falkenhazn Tot 28Rennen zu Wiesbaden September Rennen 1 Opanke
a 2 Sultana Stolpe 3 Naive Keim Tot 36 Platz
15 20 13 tner Dianaga Sambur Gaugraf Reichswehr
Preis der reisbauernſchaft 1 Firſt Roſe O Möller
2 Zwinger K Schuller 3 Kätherl Pfeiffer Tot 15 Platz
12 17 Ferner Fliegender Aar erkaufs Flachrennen
1 Einerlei e 2 an pta e 3 Superba Aſchenbrenner Tot 20 Platz 16 24 re atiſus Donar Rübe
zahl Großes Wiesbadener Jagdrennen Ehrenpreis und
200 000 Mark 5000 Meter 1 Condé K Schuller 2 Erich
v Moßner 3 Zarin Dorff Tot 20 Platz 16 32 21 Ferner
arlsminde Totila Orne Peterfiller Punſch Stiftungs

Preis 1 Henu ws 2 tyr Hecker 3 MarkgrafM Seiffert Tot 16 latz 12 14 Ferner Lotſe Muſitant
Jagdrennen der i 1 Volaca Oertel 2 Phyllis

B Schuller 3 Holm Pfeiffer Tot 14 Platz 11 13 Ferner
ielleicht Yvonne Akraune Troſt Rennen 1 HazcarJentzſch 2 Taurus Keim 3 Südtiroler Breſſel Tot 16

Platz 10 13 12 Ferner Delfin Great Succeß Kalmanczi
Trancz

Vorausſagen für Hamburg Horn am 26 September 1 R
Vale n Ropringa 2 R General Geſtüt Eichen
hof 3 Traumdeuter Alarid 4 Cipiliſt Falter5 R Dardanos W 6 Komponiſt Goldſtrom
7 R Orkus Feuerba

Weitſchwimmen im Skadtbad
47 teilnehmende Vereine Der Halleſche Schwimmverein von

19092 belegt 8 erſte und 3 zweite Plätze
Zu einem verbandsoffenen Wettſchwimmen hatte der H S

von 1902 eingeladen und eine ſtattliche Anzahl Nennungen waren
eingegangen Alſo war guter Sport zu erwarten und es wird
denn auch niemand von den Beſuchern der geſtrigen Veranſtaltung
unbefriedigt nach Hauſe gegangen ſein Bei einzelnen Schwim
men kam es ſogar zu ziemlich harten Kämpfen der Sieg wurde
niemandem leicht gemacht Ein recht umfangreiches Programm
lag geſtern vor und nur der ſchnellen Abwicklung der Schwimmen
ſowie der Vielſeitigkeit iſt es zu verdanken daß das Lange nicht
langatmig wurde Beſonders ſei hier erwähnt daß der LeipzigerMeiſter r Wieſel von Leipzig 95 in dankenswerter Weiſe das

t verſchönte indem er einige blendend gelungene Sprünge vor
ührte inen recht netten Abſchluß der Veranſtaliung bildete

das Waſſerballſpiel das die Mannſchaften des Spanvauer S C 04
und Halle 02 austrugen Die Gäſte gewannen das Spiel leicht
mit 1 Hier machte ſich bei den Hallenſern eine gewiſſe
Müdigkeit bemerkbar wohl eine Folge davon daß einzelne

erren zuvor geſchwommen während die Spandauer friſch in den
le gingen Die Ergebniſſe der einzelnen Schwimmen ſind
olgende

II Seniorenſtaffel 45650 Meter 1 Leipzig Oſt 2 Min
23 Sek 2 Halle 02 2 Min 28 Sek II Damenbruſt
ſchwimmen 100 Meter 1 Erna Raſe Poſeidon Leirgis
1 Min 48 Sek 2 Marg Hauſchild Wittenberger S 1 Min
49 Sek Altherrenbruſtſchwimmen 50 Meter
1 Teller Halle 02 42 Sek 2 Blücher Sport 1912 Halberſtadt
435 Sek Jugendſchwimmen 100 Meter 1 H Kuntze
Leipzig v 1 Min 13 Sek K Barth Weißenfelſer S
1 Min 1688 Sek Juniorſchwimmen 100 Meter
1 E Duwe Weißenfelſer S 1 Min 26 Sek 2 LaaßReptun Bernburg 1 Min 27 Sek endr 100 Meter 1 J Koch Halle 02 1 Min
45 Sek 2 M Fries Poſeidon Leipzig 1 Min 46 Sek
II Rückenſchwimmen 200 Meter 1 Hans Weſten A S V
Breslau 3 Min 5 Sek 2 Walter Henke Halle A S V
Saale 3 Min 1338 Sek II Seiteſchwimmen 100 Me
ter 1 E Mertz geipzig Dr 1 Min 2185 Sek 2 E Schmidt
Sole 02 1 Min 23 Sek Ermunterungslagentaffel 4550 Meter 1 Hannover Linden 2 Min 33 Sek
2 Halle 02 2 Min 36 Sek I Damenrückenſchwimmen
100 Meter Charlotte Stöhr Halle 02 1 Min 44 Sek
II Bruſtſchwimmen 100 Meter 1 H Köhler Poſeidon
rig 1 Min 28 Sek 2 H Weſtern J S V Vrestau 1 Min
29 Sek Altherrenbruſtſtaffel 3550 Meter 1 Sport
1912 Halber ſtadt 9 Min u Shmt Ermunerungs
ſchwimmen 100 Meter 1 midt Halle 92 1 Min
18 Sek 2 O Mälzer r r rm m 1 Min 22 Sek

uniorenſeiteſchwimmen 100 Meter 1 O geHalle 02 1 Min 30 Sek 2 A Schmoll t L Halle 1 Min
31 Sek Juniorenſchwimmen 1 eter 1 E VoigtKa zig 05 1 Min 22 Setk 2 Küſter n Magdebur W
3 Se Streckentauchen 1 W Orthmann Halle 02
40,4 Sek 2 K n 40,2 Sek II Seniorenwimmen 300 Meter 1 W Gieſecke Hellas Magdeburg
4 Min 32 Sek 2 H Hörig V f L Sei 4 Min 33 Sek
Ermunterungsſpringen 5 Spr r I merlLeipzig 05 35 Punkte 2 E Steinhaus S V Sondershaufen
und T Karwatt Hannover Linden 32 Punkte II Se
niore Wöruſt ſt a ſt 42100 Meter le 02 Juniorenlagenſtaffel 4550 Meter 1 Halle 02 2 Min
37 Sek 2 Lipſia Leipzig 2 Min 38 Sek

Ein Kränzchen und gemütliches Beiſammenſein im Stadt
ſchützenhaus wo auch die Bekanntgabe der Sieger ſtattfand bildete
den Abſchuß dieſer ſchönen ſportlichen Veranſtaltung

Der deutſch däniſche Klubkampf im Schwimmen zwiſchen
Schwimmſportklub 89 Berlin und dem Poloklubben 1908 Kopen
hagen ging am Sonntag im Berliner Hallenbad Gerichtsſtraße
vor ausverkdauftem Hauſe in Anweſenheit des däniſchen eſandten
vor ſich Die Berliner waren in den Wettbewerben mit Aus
nahme des Waſſerballſpieles überlegen Jn letzteren ſiegten die
Däwen mit 2

Breslau gewinnt den Turnerſtädtekampf Am Sonntag kam
wiſchen dem T V Vorwäris Breslau der Berliner TurnerSaſt dem M T V 1879 München und dem Turnklud Chemnitz

ein Stadtokampf im Kunſtturnen zur Entſcheidung der pracht
volle x von allen Seiten brachte Die r ſtanden
ſich nicht viel Unexwartsterweiſe gelang es den Breslauern
das Treffen dank ihres doreguiqen itgliodes Kobs zu
winnen der als der beſte Einzelturner Fewertet wurde r
Beſte am Rock war der Berliner Ratt

Nlit den neueſten Bport
Berichten und Depeſckten

Jus Waſſer gefallene Ligaſpiele
Der geſtern Sonntag unverhofft einſetzende Dauerregen ver

eitelte eine einwandfreie Durchführung der Verbandsſpieles
Einige wurden trotz leichten Regens angefangen mußten aber
als zwecklos abgebrochen werden andere wurden erſt gar nicht
angepfiffen Noch einige Regenſonntage Spielverbote und
Terminnet iſt wieder da

Die Spiele Wacker Weißenfels wurden beim Da
von 1 96 Preußen Komet bei 1 Naumburg 05 Sport
freunde bei 0 abgebrochen 98 Boruſſia Favorit und V f L
Merſeburg traten nicht auf den Plan

rgebniſſe vor dem Regen 98 1 Kn Sportfr10 0 98 1 Jgd Sportfr 0 98 1 Jun Sportfr 0 98 IV
Sportfr 0 98 2 Jun 99 Merſebg 4 99 Landsberg
2 Vor 1 Kn 96Ib durch Jugend verſtärkt 0 Pr Komet

1 Kn 96 Ia 1 Pr Komet 2 Kn 96 1 Bor 1 Jgd 96
1 Fav Liga Reſ V f L Merſeburg 2 Fav 1 Jun Wa

0 Fav 1 Kn Wa 4 eHalle 969 Preußen Komet 31
Beide Mannſchaften lieferten ſich auf dem in beſter Verfaſſung

befindlichen Sportplatz am Zoo das fällige Verbandsſpiel was
jedoch etwa 20 Minuten vor Schluß vom Schiedsrichter wegen
Verſagens ſeiner Uhr beim Stande von 1 für 96 abgebrochen
werden mußte Die erſte halbe Stunde war 96 durchweg im An
riff und vermochte auch zweimal durch Burghardt 1 und Zeiſing
1 einzuſenden Nun kamen auch die Vereinigten zeitweiſe

etwas auf und es war ihnen vergönnt durch Fehler der 9ber Ver
teidigung ihr Ehrentor zu erzielen was jedoch kurze Zeit darauf
Zeiſing 96 durch ein drittes Tor wieder wettmachte G

t

Fußball im Reiche Düſſeldorf 99 gegen V f B Leip
zig 4 Köln Köln 99 gegen V f B Leipzig 9 Nürn
berg T V 60 Fürth gegen M T V 2 1 F T gegen
Kickers Würzburg 0 Bamberg 1 F C Bamberg gegen
T V 46 Nürnberg 2 Leipzig Sportverein gegen Wacker

0 Eintracht gegen Germania 0 Pfeil gegen T u B 3
Viktoria gegen Sportfreunde 1 Dresden Nordliga gegen
Südliga 1 Magdeburg Deſſau 05 gegen Preußen Burg

1 Kricket Viktoria gegen 1900 296 gegen Düſſeldorf 47 2
Stendal Fortung gegen Viktoria Magdeburg 0 Erfurt
Sport Klub gegen M T V 1 Spielvereinigung gegen Boruſſia

0 Jena Spielvereinigung gegen Konkordia 0
Der Fußballkampf Rorddeutſchland Nordholland der am

Sonntag in Hamburg zum Austrag kam endete ebenſo wie letzi
hin in Groningen mit einem ganz überlegenen Siege der deuüt

Mannſchaft die ſchon bei der Pauſe mit 0 führte und
ſchließlich mit 0 gewann

Spielvereinigung Fürth in Spanien geſchlagen Vor einer
großen Zuſchauermenge kam am Sonnabend in Barcelona
der Fußballkampf zwiſchen Spielvereinigung Fürth und dem F C
Barcelona zum Austrag Die Fürther mußten ſich mit 1 ge
ſchlagen bekennen

OeſterreichUngarn unentſchieden 2 Der 48 ußball
Länderkampf zwiſchen er und Ungarn ging am Sonntag
in Wien vor 70 000 Zuſchauern auf der prächtigen Anlage der
Hohen Warte unter Leitung von Dr Bauvens Köln vor ſich

Beide Parteien Fern ſich ein gleichwertiges Treffen das bet
Halbzeit 1 und beim Schiußpfiff 2 unentſchieden endete

1 ordenkſicher Rudertag des D R W P
Der deutſche Renn und Wanderruder Verband deſſen Ziel die

Verbreiterung des Renn und Wanderruderns auf volkstümlicher
Grundlage unter Ausſchaltung jeglicher Klaſſenunterſchiede und
Parteipolitik iſt hielt am Sonnabend und Sonntag ſeinen erſten
ordentlichen Rudertag zu Leipzig ab Von den drei großen
Verbänden waren Norddeutſchland mit 16 und Sachſen mit
3 Slimmen vertreten bedauerlicherweiſe fehlte Süddeutſchland
deſſen Beteiligung in Anbetracht der ſchwierigen Arbeit notwen
dig geweſen wäre

Die Satzung ebenſo die Wettfahrt Ordnung wurden ange
nommen Desgleichen wurde der Haushaltplan für 1923 geneh
migt Die Wahlen ergaben folgendes 1 Vorſ Schrödter Jriton
Leipzig 2 Vorſ Beyer Sparta Cöpenick 1 Schriftf Winter

Vadalia Berlin 2 chriftf Panzer Saxonia Wurzen
1 Kaſſ Liepmann Meteor Oberfchönweide 2 Kaſſ Böttger

e n ereig 1 Beiſitz Gollmann Jriton Leipzig 2 Beiſipringmann z R V 1900 3 VBeiſitz Jebſt
Niederſchönweider R Geſ Der Verband hat ſich damit gebildet

eine Unterverbände bilden die Gauverwaltungen die in ihren
zirken die ſelbſtändige Verwaltung durchführen Die H all i

ſchen Rudervereine gehören dieſem Verbande nicht an
dem großen Deutſchen Ruderverband der demnächſt

eine Tagungen in Lübeck ält

Radſport

Verregnete Radrennen Durch das in Thüringen und Sachſen
am Sonntag vorherrſchende Regenwetter wurden auch die Leip

iger und Erfurter Radrennen unmöglich gemacht Die
eibeiger Rennen werden am Montag die in Erfurt am Diens

tag mit gleicher Beſetzung ausgetragen
Radfernfahrt Bremen Hannover Bremen über 215 Km

Der Hannoveraner Möller gewann in 05 30 vor Borgwaldt
Kiel 06 15 Müller Berlin 12 00 Felix Hamburg 31 00
W Röper Bremen Lg und Kohl Berlin

Heinrich Suter gewinnt München Zürich Die internatio
nale Straßenfernfahrt München Zürich über 325 Km verſam
melte am Sonntag 28 Fahrer am Start in der bayeriſchen Haupt
a darunter die Deutſchen Gebr Huſchke Aberger Manthey

aul Kohl und Brandl die ſich auch ſämtlich unler den erſten
wölf plazieren konnten Der Sieg fiel erwartungsgemäß an

den Schweizer Heinrich Suter der auf dem letzten Teil des
Weges den Berliner Manthey der ein glänzendes Rennen fuhrnoch das P Wehen geben konnte Seinrig Suter ſiegte in
11 Sdt 54 Min 26 Km vor Manthey 870 Meter zurück Guyot
Schweiz Graf Schweiz Aberger Berlin Notter Schweiz R

e n P ar n Brandl München DreßlerſchechoSlowakei A Hu keBerlin und Max Suter Schweiz
Deutſche Radballſpieler in der Schweiz Anläßlich der Schwei
v Saalſportmeiſterſchaften fanden in Zürich zwei Rad
ll Länderkämpfe Deutſchland Schweiz im Zweier und Dreier

Radballſpiel ſtatt Jm Zweier Radballſpiel blieben die Gebr
Richter Groß Lichterfelde mit 2 ſiegreich dagegen
wurde Germania Frankfurt in Dreier Radbaüſpiel mit

Deutſche Golfmeiſterſchaften Die Kämp die DeutſcherS haben in Frankfurt e v Ende er
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die Pekroleumlampe
Stolz darf ich es wohl verraten Jch bewohne eine

wgenannte herrſchaftliche Wohnung Ich habe mich zwar nie
als Herrſchaft fühlen können aber die vornehme Angliede
rung der einzelnen Räume die elegante Flucht der Korridore
die harmoniſche Verbindung des Eßzimmers mit dem Balkon
und Garten vor allem aber die Mädchenkammer ſind mir
Beweis genug daß dem Erbauer dieſes Hauſes eine andere
Sorte von Jnſaſſen vorſchwebte als ich es bin Die Tapeten
freilich ſind zerſchliſſen der protzende Muſchelſtuck der Oefen
und Deckenflieſen iſt ſchon arg vom Zahn der Zeit zernagt
und der theaterhafte Anſtrich des Balkons verſinkt mit
jedem Jahre tiefer in jenes altertümliche Grau wie wir es an
zerfallenen Stadtmauern an Burgruinen und einſtigen
Königsſchlöſſern reſpektvoll bewundern Es wird nicht lange
dauern dann iſt auch meine Herrſchaftswohnung zur Ruine
herabgeſunken Auch das neue Mietgeſetz wird mich nicht
zwingen können die verſchollene Herrlichkeit zu neuem Leben
zu erwecken Denn ich bin man verzeihe Sopt Dichter
Anſtatt in Tauſendmarkſcheinen zu blättern blättre ich
ich bitte nochmals um Verzeihung in Werken eines
Hartmann von der Aue in Calderon Cervantes und dergl
alten Schmökern Man verzeihe mirs

Aber die Beleuchtung meiner Räume iſt erhalten ge
blieben Jch zähle neben den unvermeidlichen Nachtkerzen
eine Gas und elektriſche Beleuchtungsanlage zu den Vor
zügen meiner herrſchaftlichen Wohnung Beide ſind wie
ſchon geſagt im Gegenſatz zu der Wohnung in beſter Ord
nung Da ich nun durch einen unglückſeligen Zufall ein
Dichter und geiſtiger Arbeiter bin habe ich meine letzten
rechneriſchen Schulkünſte zuſammengerafft um zu ergründen
welche Art des Lichts die billigſte und beſte iſt Jch habe noch
ein Ueberbleibſel aus der Zeit des dichteriſchen Größen
wahnes eine ausgeſprochene Schwäche für Elektrizität Viel
leicht weil das Licht der kleinen Birne dem Sonnenlichte
ſo ähnlich iſt Aber die Elektrizitätsrechnungen ſind mit
leidslos und unerhört Die ſtädtiſchen Werke ſind zwar
ſozialiſierte Unternehmen aber ſie kennen dennoch keinerlei
Rückſicht auf einen Dichter Dichter ſind nach heutiger
Meinung eben gänzlich unnütze und überflüſſige Geſchöpfe
Tagediebe die keine produktive Arbeit leiſten Der Elektri
zitätsableſer der zugleich kaſſiert war über dieſen Beruf
geradezu empört und fand es leichtſinnig des Nachts bei
teurem Licht ſo unendlich viel dummes Zeug zu ſchreiben
was heute doch kein vernünftiger Menſch mehr lieſt Er
nannte mich einen Verſchwender

So habe ichs denn ſchließlich mit dem Gas verſucht
Auch die Gaswerke ſind trotz gegenteiliger Behauptung durch
aus kapitaliſtiſche jeder geiſtigen Arbeit abholde Unternehmen
Sie wollen eben profitieren Jhnen iſt der Schieber und
Preſſer mehr als es ein hergelaufener Dichter ſein kann
der beim Monatsſchluß wenn der Kaſſierer kommt verlegen
in den Taſchen nach den letzten Scheinen ſucht Wie ſoll das
aber erſt im Winter werden Die Sonne ſteht Gott ſeis
geklagt nicht ſtill und ausgerechnet in der tiefſten Nacht
verſpüre ich den Drang zur Arbeit nachts wenn die wunder
bare Ruhe mich umfließt die ja von alters her ſchon die
Mutter aller guten Gedanken war

Da fiel mir eine alte Lampe in die Augen die verſtaubt
vergeſſen auf dem ausrangierten Schranke ſtand Jch habe
ſie mit Zärtlichkeit aus dem Exil befreit und habe es mit
ihr der letzten Retterin verſucht Viel billiger wird die
Beleuchtung auch nicht werden denn wo die Strom und
Gaspreiſe fabelhaft in die Höhe klettern da kann das
ehrſame altertümliche Petroleum nicht am Boden kleben
bleiben Jch habe abermals gerechnet und gefunden daß
die Petroleumlampe doch um ein paar Groſchen wohlfeiler
iſt Und da ich man verzeihe immer noch mit
Groſchen rechnen muß ſo habe ich mich denn zu dieſer
ſcharfen Reaktion entſchloſſen

Jn meiner herrſchaftlichen Wohnung wird nun wieder die
Petroleumlampe brennen Laut Mietvertrag iſt das kein
Grund zur Kündigung Lange Jahre hat die arme Lampe do
in Staub und düſterer Vergangenheit geſtanden vertrieben
von dem Luxus der modernen Zeit von der ewig neuernden
Kultur Jetzt aber ſoll ſie mir willkommen ſein Denn ihr
beſcheidenes warmes Licht das in der ſtillen Nacht auf meine
Bücher fällt iſt Poeſie iſt wie ein Kranz von roſenroten
Erinnerungen an vergangene Tage Vor dieſer Lampe ſaß
ich ja als Schüler ſchon in ihrem Scheine ſchrieb ich meine
erſten Liebesbriefe baute meinen erſten Aufſatz für die
Zeitung und das erſte ſchmachtende Gedicht

Es iſt nicht wahr daß die toten Dinge unſerer Umgebung
die alten Pendeluhren Goldſchnittalben und Petroleum
lampen keine Sprache hätten Jhr ſteter vertrauter Um
gang mit den Menſchen hat ihnen etwas ganz Perſönliches ge
geben Und meine Lampe iſt ſo munter und geſprächig ſo
nett und lieb wie eine alte Tante die von ſonſtwoher ganz
unerwartet in das Haus gekommen iſt Jhr Flackern heißt
auf deutſch Es war einmal Jhr Licht iſt Sonnenſchein
der Jugend iſt Erinnerung an tauſend ſchöne Tage und an
liebe Menſchen die ſchon lange ruhen Ach wenn in unſrer
engen Zelle die Lampe freundlich wieder örennt dann wirds
in unſerm Buſen helle Goethe kannte damals ſchon
den märchenhaften Zauber der heimiſchen Lampe Was
würde er heute zu der poeſieloſen Gas und Elektrizitäts
verſorgung ſagen

Die Männer des Gas und Elektrizitätswerkes können
mich nun nicht mehr ſchrecken Jch bin Selbſtverſorger
geworden und habe meine eigene Gasanſtalt Nur den Roh
ſtoff muß ich leider noch bezahlen Aber für ſo viel holde
Lampenpoeſie gibt man ſchon gerne etwas aus

Der Wind ſchlug mir die Seiten zu

Von Werner Rühlemann
Der Wind ſchlug mir die Seiten zu
Jch ſaß am offenen er und ſchaute hinaus in den Früh

ling Jn das Glühen ünd Grünen in das Werden und Ge
ſtalten in Knoſpendes Keimendes und ſchon Erblühtes Jch ſaß
am Rande des lings und las Gedichte Gedi die
o voll Glut und Lebensfreude waren wie der Frühling undUeßen mich ihn erſt ganz verſtehen durch ſie wut i eutt

Schönheit W Jch ſah nicht mehr alle Sinne ſchwangen
mit und die Blume drang in meinen Körper und das Grün

hätte Das war für den Beamten der dritte Fall dieſer Art denn

abgeworfenen

den ſpannte neuenKörper
Das alte Winterliche war ausgelöſt war nicht mehr

war nie geweſen Leben mit allen Freuden und Wonnen Leben
Heilige Urkraft durchbrauſte zuEnergien

mit Luſt und Schönheit zu Höchſtem berufen Jch fühlte Gott
ähnlichkeit

Der Wind ſchlug mir die Seiten zu
Ausgelöſcht iſt alles in mir Jch habe keine Sehnſucht mehr

Tot und abgebrannt iſt alles in mir Leere und Nichts Die
Natur hat die Farben verloren Grau grau grau Regen
fällt hernieder öd und troſtlos daß es einem das Herz ab
ſchnürt Tränen der Natur Wozu noch leben Jch bin ja doch
allein Was für ein Wort Sechs Buchſtaben ſprechen Urteile
ſtrenger als die gefürchteſten Richter allein niemand haben
deſſen Seele man ſein eigen nennt Es iſt als ob man im
Walde ſtünde rings iſt Schweigen und du ſchreiſt in den Wald
Aber nichts rührt ſich nur ein welkes Blatt ſchaukelt zur Erde
Du aber ſchreiſt du kannſt du willſt nicht allein ſein Nur jetzt
Leben um dich haben Ein Tier ein Kind einen Freund doch
nichts rührt ſich Auf dem Boden auf dem dein Fuß ſteht
kraucht kein Wurm durch den Aether der blau dich umgibt
ſegelt kein Vogel Leere ewiges Nichts um dich in dir

Der Wind ſchlug mir die Seiten zu
Wozu noch ein Ziel ſich ſetzen worauf noch warten Es iſt

alles eitel Prophetenwort jetzt verſtehe ich dich erſt in deiner
ganzen Schwere und Tragik Alles eitel und doch geben wir
keine Ruh mag er noch ſo oft ſchweigen wir rufen immer von
neuem in den Wald Unſer ganzes Leben lang Oft auch tönt
es uns zurück und beglückt laufen wir herzu um das Wunder
zu ſchauen doch es war das Echo das wir gehört das ſeelenloſe

o kein Menſch wie du nur das Echo das tote gefühlloſe
ruft dir zu winkt dir auf deiner Fahrt nur das EchoDer Wind ſchlug mir die Seiten zu

ſagen um Schloß Urville
Kürzlich kam die Meldung aus Paris Kaiſer Wilhelms 11

Schloß Urville in Lothringen ſei zu einem Kinderheim für
Kriegswaiſen aus Nordfrankreich eingerichtet worden Kaiſer
Wilhelm hatte die Herrſchaft Urville im Landkreiſe Metz bald
nach dem Antritt der Regierung 1890 angekauft was damals
als ein mit lebhafter Genugtuung aufzunehmender politiſcher
Akt angeſehen wurde Es hieß der Kaiſer der als erſter
Fürſt Grundeigentum im damaligen Reichslande erwarb wolle
den Beweis geben daß er von der Dauer der friedlichen
Lage überzeugt ſei und ſelbſt den Willen habe den Frieden
aufrecht zu erhalten Er wollte vermögenden deutſchen Land
wirten ein gutes Beiſpiel geben durch Ankauf in Elſaß

die friedliche Eroberung des Landes vollenden
zu helfen

Das Gut Urville in der Gemeinde Kurzel Courcelles
Chauſſy mit einem urſprünglich dem 15 Jahrhundert ent
ſtammenden in der Neuzeit aber völlig reſtaurierten Schloſſe
war in ſeiner Geſchichte nicht ohne Romantik Es liegt auf
altem deutſchen Boden und war im Mittelalter die Re
ſidenz der Freiherrn von Rollingen der Beſitzer einer ſelb
ſtändigen zum Herzogtum Luxemburg gehörenden großen
Herrſchaft Von einem dieſer Freiherrn geht die Sage daß
er ſeine ſehr ſchöne und liebenswürdige Gemahlin durch ſeinen
liederlichen Lebenswandel kränkte Er brachte ſich ſeine Liebſten
mit aufs Schloß feierte Orgien dort mit ihnen und verlangte
von ſeiner Gemahlin daß ſie an dieſen teilnehme Die aber
flüchtete endlich zu den Bauern der Herrſchaft Und die Bauern
zogen mit der Freifrau aufs Schloß verjagten die Diener und
zwangen den Freiherrn daß er mit ihnen den Bauern an
gemeinſamer Tafel ſitze ſie ſeien würdiger im Schloſſe
mit ihm an der Tafel zu ſpeiſen als die Dirnen Und beim
Mahle mußte der Freiherr ſeiner Gemahlin Abbitte leiſten
und ihr verſprechen nie wieder zu trinken Dies tapfere Vor
gehen der Bauern von Urville geſchichtlich iſt dieſe Tat
freilich nicht unbeſtritten geblieben fand eine poetiſche Ver
herrlichung in einem franzöſiſchen Volksliede

Später wechſelte die Herrſchaft die übrigens wiederholt
Bränden ausgeſetzt war mehrfach den Beſißer Unter an
derem kam das Gut an die Meter Patrizierfamilie Houlon
ein Abelsgeſchlecht deſſen Stammvater nach einer anderen
Sage ein Schuſtergeſelle war Der Geſelle ein in ſeinem
Handwerk ebenſo tüchtiger wie ſchöner Burſche erwarb ſich
die Liebe eines reichen Erbfräuleins dadurch daß er der
leidenſchaftlich gern tanzenden Dame für ihre ſchön geformten
Füße die paſſenden Schuhe ſo gut machte wie kein anderer
und wie ſie eben nur ein liebender Jüngling für den Gegen
ſtand ſeiner Liebe machen kann Da er als Schuſter aber
die vornehme Dame nicht heiraten konnte verließ er erfüllt
von Liebesſchmerz das Land Aber auch in der Fremde hielt
er es nicht aus Er kehrte in der Verkleidung eines Ritters
zurück in der er die Liebe des Erbfräuleins erwarb Als er
ihr paſſende Schuhe aus der Fremde überreichte erkannte
die Schöne den ehemaligen Schuſter Darauf nahm der Ge
ſelle den Namen des Erbfräuleins an und heiratete ſie
Um 1835 ließ der Präfect des Moſeldepartements Baron
Sers der das Gut gekauft hatte das Schloß wieder herſtelien
Nach ſeinem Tode verkaufte ſein etwas verſchwenderiſcher Sohn
die einzelnen Teile der großen Beſitzung an verſchiedene Per
ſonen und es bedurfte langer geſchäftlicher Unternehmungen
ehe Kaiſer Wilhelm die geſamte urſprüngliche Herrſchaft durch
Ankauf des Schloſſes der angrenzenden Pachthöfe Chauſſy
und Les Menil und etlicher kleiner Parzellen wieder in ſeiner
Hand vereinigen konnte

Unſichtbare Flugzeuge Nach einem Berichte aus ris anTimes haben über den nördlichen Vororten von pras und
über dem Flugplatze von Le Bourget Verſuche mit von der
Erde aus unſichtbaren Flugzeugen ſtattgefunden Die fran
zöſiſchen militäriſchen Behörden wahren über das Ergebnis
der Verſuche das tiefſte Geheimnis doch iſt ſoviel durch
geſickert daß das Ergebnis ein ſo befriedigendes geweſen iſt
daß es alle Anſtrengungen rechtfertigt die Erfindung für
praktiſche Verwendung zu vervollkommnen Times vemertt da
zu daß jedes Mittel Flugzeuge im Kriege unſichtbar zu
machen der dieſes Mittel beſitzenden Luftſtreitmacht dem
Gegner gegenüber außerordentlichen Vorteil geben würde Man
könne ſich leicht vorſtellen welche Zerſtörungen deutſche Flug
zeuge London und Paris hätten zufügen können wenn es
ihnen möglich geweſen wäre ohne Schwierigkeiten der Luft
abwehr zu ent kommen

Ein ſchwer beſtrafter Lebensretter Man ſchreibt uns aus
Wien Kürzlich iſt ein Schüler in die Donau gefallen und wäre
ſofort wohl ertrunken wenn ihm nicht der Beamte Hubert Sauer
ſofort nachgeſpxungen und ihn unter eigener Lebensgefahr gerettet

er hatte ſchon 1918 zwei Jungen unter den ſchwierigſten Verhält
niſſen ans Ufer gebracht Diesmal aber hatte ſein Mut gar üble
Folgen Wäſche und Anzug wurden im Waſſer ruiniert aus dem

Rocke von einem edlen Zuſchauer das Geld geſtohlen
Zu allem Unglück verlor der Mann durch den Beamtenabhau ſeinen
Poſten und e keinen zweiten r mehr hat und auch

mit Ratſelecke
und BSchach NRufgab

Das Ende der Heiraksgebräuche
Die Alten unſerer Tage wiſſen ſich nicht darein zu finden mit

welch blühendem Leichtſinn die heutige Jugend unbekümmert
um die Fährniſſe der Zeit dem Hafen der Ehe zuſtrebt Richt
nur die Leutchen aus der Zeit da Großvater die Großmutter
nahin ſchütteln die Köpfe Auch die Väter und Mütter derer die
heute zum Standesamt woallfahren haben unter ganz anderen
Vorausſetzungen ihren Bund fürs Leben geſchloſſen

Da hatt die Braut eine Ausſteuer die lückenlos den Wäſche
bedarf für die nächſten beiden Jahrzehnte enthielt Eine voll
ſtändige Wohnungseinrichtung von den ſchwerſten Möbeln bis zu
den Teppichen vom Silberzeug bis zu den Bildern und dem
Küchengerät war Selbſtverſtändlichkeit Der Bräutigam ſeiner
ſeits ließ ſich keinen Tag eher den Frack für ſeinen Hochzeitstag
bauen als bis er ſich ein Einkommen ſichergeſtellt hatte zureichend
auch noch für das fünfte Kind wenn man auch von Beginn an
nur zwei Sprößlinge bei Storchens zu beſtellen gewillt war

Stand all dies ſo ſicher und feſt da daß auch die liebevollſte
Beſorgnis der beiden Schwiegermütter es gutheißen mußte dann
kämen erſt die ganz großen Sorgen das Hochzeitseſſen mit den
unlösbaren Aufgaben der Tiſchordnung und der Soveifenfolge die
Trauungszeremonie über die ſich halbe Nächte hindurch beraten
ließ und die Hochzeitsreiſe deren Richtung ſchwerer feſtzulegen
war als die Aufmarſchlinie einer großen Armee im nachmaligen
Weltkrieg

Leichten Schrittes und von Sorgen unbeſchwert geht es heute
zum Standesamt Darum aber um ſo weniger leichtſinnig
Während Bräutigam und Braut ehedem zumeiſt n nicht in
ſchweren Lebenslagen waren und den erſten größeren Konjfſlikten

Sorgen und Bedrängniſſen erſt in der Ehe ſelbſt gegenüberzu
treten hatten kann die heutige Jugend ausnahmslos auf eine
Kette ſchwerer Jahre zurückblicken Der Mann hat den Krieg mit
gemacht und in der Zeit danach in ſeinem Beruf den unausgeſetzten
wirtſchaftlichen Umwälzungen Trotz geboten Das Mädchen hat
in den Jahren der Lebensmittelnöte der Teuerungen und der
mannigfachſten Einſchränkungen mehr des Schweren auf ſich ge
nommen als manche Hausmutter ehedem in einem ganzen Leben
Da fühlt man ſich ſtark kennt die Kräfte die man die Jahre hin
durch erproben konnte und weiß ſich ſicher und feſt genug allen
Nöten der Welt zum Trotz ein gemeinſames Leben zu zimmern

Die Hauptſorge vor der Ehe bildet heute naturgemäß die
Wohnungsſuche Hat man aber endlich einen beſcheidenen
Unterſchlupf gefunden ein oder zwei möblierte Zimmer mit
Küchenbenutzung in ordentlichem Hauſe und bei verträglichen
Leuten ſo machen die weiteren Zeremonien nicht viel Kopfzer
brechen Ueber die Hochzeitsreiſe iſt bald Beſchluß gefaßt Eine
achttägige Fahrt nach dem Harz oder aufs Land darf ſchon alsAusnahmefall gelten Aber a der Zwang von Anbeginn an
zu Hauſe zu bleiben wird ohne Groll hingenommen Wenn zwei
ſich heiraten um ſo ein Heim und ein Zu Hauſe zu finden ſollen
ſie da juſt am Tagze da ſie endlich in dieſem Heim Einzug halten
können ſich auf Reiſen begeben ſollen ſie ſo als erſtes Eheſtands
geſchenk die Unbilden eines Lebens in den überfüllten und unbe
haglichen Hotels des ausländerüberfüllten Deutſchland auf ſich
nehmen

Das Hochzeitseſſen regelt ſich mit allen übrigen Feierlichkeiten
auf die denkbar einfachſte Weiſe Wenn zwei ſich mit Gewalt
unglücklich machen wollen ſagt man mit verbindlichem Lächeln
zu Bekannten und Verwandten braucht man nicht unbedingt
dem Freundeskreiſe ein Grund zum Eſſen und Trinken zu ſein
Und jeder verſteht es Ehe man ſich s verſähe wären fünfzig
Gäſte beieinander die zu bewirten heute berghohe Koſten ver
urſachte Dazu die Wagzenfahrten die Hochzeitskleider und was
alles an beſonderen Ausgaben zu ſolchem Tage zuſammenkommen
will Statt deſſen nimmt das junge Paar gleich nach der Fran
mit den Trauzeugen zuſammen einen kleinen Jmbiß ein un
alle Feierlichkeiten ſind erledigt

enn die Fahrt in den Hafen der Ehe ſo von allen früheren
Zeremonien befreit tunlichſt abgekürzt wird mag manch ein zum
Schwarzſehen neigender Betrachter Unheil wittern und über den
Verlauf dieſer ſo ohne alle äußere Feierlichkeit geſchloſſenen Ehen
die düſterſten Prophezeihungen aufſtellen Entſcheiden muß die
Zukunft Aber es will doch heute ſchon ſcheinen als vermöge das
Band der Einfachheit das im Rahmen der heutigen Zeitverhält
niſſe zwei Menſchenmiteinander verbindet zum mindeſten ebenſo
gut zu halten als es vor dem Kriege der Zeremonienkranz der
geſamten oft ſo laut abgehaltenen äußerlichen Hochzeitsfeierlich
leiten vermochte

Die Flora des Bernſteinwaides
Der Provinz Oſtpreußen widmet die ſchnell bekannt und beliebt ge

wordene Münchener Zeitſchrift Deutſchland ihr neues reich illuſtriertes
Heft Jn einem Aufſatz über das oſtpreußiſche Gold den Bernſtein
kommt der Direltor der Bernſteinſammlung der Albertus Univerſität zu
Königsberg Prof Dr K Andrée auch auf die Flora des Bernſtein
waldes zu ſprechen Die Bernſteinflora in der neben immergrünen Eichen
Fächerpalmen am meiſten auffielen bedurfte zu ihrem Gedeihen einer
mittleren Jahrestemperatur von etwa 20 Grad Celſius wie ſie heute etwa
in Nordafrika herrſcht Dieſe Flora wuchs auf einem während der Alt
tertiärzeit bis in die Nähe des heutigen Samlandes reichenden alſo große
Teile der heutigen Oſtſee einnehmenden ein größeres Skandinavien dar
ſtellenden Feſtlande Hier bildeten die Bernſteinkoniferen nach Conwentz
wohl nahezu geſchloſſene Beſtände Windbruch und Blitzſchlag ſowie Be
ſchädigung durch eine reiche Jnſektenwelt und zahlreiche Pilze und Baum

die herausquellenden Harzmaſſen bildeten indem ſie frei von den Aeſten
abtropften oder in vielfacher Wiederholung an den Stämmen herabfloſſen
die gelegentlich hohlen Tropfen und die ſchaligen Schlauben indem ſie
aber in Riſſen der Stämme erhärteten die Flieſen und Platten die erſt
Vermoderung des Holzes befreite

Offenbar hat die Sonnenwärme dieſe Harzmaſſen hier und da auch
umgeſchmolzen verändert und geklärt Aus den an Harz angereicherten
Böden ſolchen Urwaldes die als die erſte Lagerſtätte des Bernſteins an
zuſehen ſind haben ihn Waſſerfluten herausgeſpült und in dem ſüdlich
vorgelagerten Meere den ſich hier neu bildenden Ablagerungen der Unter
oligozänzeit beigemengt ein Vorgang wie er ſich in der Gegenwart vor
den Küſten Oſtafrikas in ähnlicher Weiſe wiederholt wo der Kopal eben
falls ein Baumharz ſich den Meeresablagerungen unſerer Zeit beimengt
Die organiſchen Einſchlüſſe des Bernſteins finden ſich vor allem in den
durchſichtigen Schlauben und enthüllen uns nicht nur ein Bild der reichen
und eigenartigen Flora des Bernſteinwaldes ſondern zeigen uns auch
das reiche Tierleben das jenen Urwald bevölkerte

Da iſt zunächſt ein von Jnſekten deren mannigfache Vertreter
man teilweiſe in natürlichen Farben und Stellungen findet und obwohl
eigentlich nur ein äußerer Abdruck von allen dieſen Organismen vorhanden
iſt ſind doch oft zur Freude des unterſuchenden Entomologen die feinſten
Härchen bie Flügeläderung u a m zu erkennen Daneben intereſſieren
vor allem noch einige wenige Landſchnecken ferner eine kleine grünliche
Eidechſe einige Federn von vielleicht ſpechtartigen Vögeln und Haar
büſchel von Saugetieren Seit Jahrhunderien wird die Herſtellung ſehr
raffinierter Fälſchungen von Bernſteineinſchlüſſen geübt und es bedurfte
manchmal langwieriger Unterſuchung u a mit Röntgenſtrahlen um eine
ſolche einen Bernſteinfroſch als gefälſcht zu erkennen

Schulgeld in Seireidevaluta Die Weizenvaluta in Ungarn
immer mehr a Das Obergymnaſium in Keeskemet hat Eltern
bei der Einſchränkung ihrer Kinder die Ueberraſchung bereitet daß die
Einſchreibegebühren und auch die Lehrgelder fortan in Getreidevaluta
zu entrichten ſind Für jeden Schüler iſt ein Meterzentner Roggen oder
entſprechendes anderes Getreide zur Hälfte ſofort abzuführen die andere
Hälfte kann im Seſdgegenwert des eides berkein Geld nicht mehr um einen neuen Poſtenmuß ſchon t kein Vergnügen 72zu ein
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Wirtſchaftslage und vVörſe
Von Dr Adolf Roeder Berlin

Als am Donnerstag die Zentralauszeraumt wurde beſtand bereits lein See rg der T 8nan

neue h beſchloſſen werden würde Es iſt ja zur Genüge
bekannt daß die Ende Juli und Ende Auguſt vorgenommenen Er
höhungen wirlungslos verpufft und auch weiterhin ſehr grohe Anſpruche
an das Zentralnoteninſtitut geſtellt worden ſind Was das für die Bank
bedeutete läßt ſich aus wenigen Zahlen erkennen Am 22 Juni 1922
hatte die Reichsbank einen Veſtand an Schatzanweiſungen des Reiches
von rund 167 Milliarden Mark am 15 September von 274 Milliarden
Marl Am 22 Juni hatte ſie Wechſel und Scheds mit 4 Milliarden
Mark und am 15 September mit 35 Milltarden Mark im Portefeuille
Der Notenumlauf iſt in dieſer Zeit von 157 auf 271 Milliarden Mart
geſtiegen Alle d fe Zahlen zeigen wie ſehr ſich der Status infolge der
an das Inſtitut derangetreienen Kreditanſprüche die ſowohl vom Reich

wie auch von der privaten Geſchäf swelt ausgingen verſchlechtert hat
Ob die jetzige Hinaufſetzung des WechſelDiskonts von 7 auf 8 Proz
und des Lombardzinsfußes von 8 auf 9 Proz einen ausreichenden Schu
gegen eine zu ſtarke Jn anſpruchnahme des Jnſtituts gewähren wird
man abwarten Unter den heutigen Geldmarktverhältniſſen iſt eher damit
zu rechnen daß ſchon in abſehbarer Zeit die Diskontſchraube aufs neue
angezogen werden muß Es iſt kaum anzunehmen daß eine Entſpannung
am Geldmarkt eintritt Der Septemberultimo war von jeher
ein ſehr gefährlicher Termin und die Reichsbank war ſchon in Friedens
zeiten häufig genötigt im Herbſt mit ihrer Diskontrate in die Höhe zu
gehen da zu den Anſprüchen aus Handel und Gewerbe ſich noch eben
falls bedeutende aus land wirtſchaftlichen Kreiſen zwecds Finanzierung
der Ernte zu geſellen pflegten Der diesmalige ptemberUltimo iſt
aber wenigſtens was das wörſengeld anlangt eigentlich glimpflicher ver
laufen als vielfach befürchtet worden war Schon Wochen vorher hatte
man dieſem Termin mit großer Sorge entgegengeſehen und zum Teil
Engagements glattgeſtellt um den Geldbedarf zu verringern Wer es
irgend konnte ließ ſich ſchon ſehr frühzeitig neues Geld geben oder altes
prolongieren und man beeilte ſich mit der Uktimoverſorgung ſo ſehr
daß ſie tatſächlich angeſehen werden konnte Nach dieſem Zeitpunkt
wurde ſogar vereinzelt Geld angeboten ohne daß es unterzubringen war
Einen weſentlichen Einfluß konnte daher die Diskontoerhöhung auf den
Geldmarkt zum Ultimo nicht mehr ausüben und auch die Effekten
börſe wurde dadurch nicht ſtärker berührt

Der Effeltenmarkt ſetzte zu Beginn der Woche mit Kurserhöhungen
ein obwohl die Notiernngen für ausländiſche Wechſelkurſe im Zuſammen
hang mit der Rückkehr des Reichsbankpräſidenten und der nunmehr ge
ſicherten Unterzeichnung der Schatzwechſel durch die Reichsbank ab
bröckelten Ein lebhafterer Verkehr konnte ſich indes nicht entwickeln nur
Montanaktien und zwar beſonders Stinnes Werte wurden ſtärker
ſucht da man annimmt daß der mit Frankreich abgeſchloſſene Vertrag
erhebliche Vorteile bringen wird Sonſt lenkte ſich die Aufmerkſamkeit
der Spekulation noch auf Brauntohlenwerte Anilinwerte und
Elektrizitätsaktien ſowie auf Otavi Die Grundſtimmung der Vörſfe
befeſtigte ſich von Tag zu Tag und um die Mitte der Woche waren zum
Teil recht bemerkenswerte Kursſteigerungen zu beobachten Sicherlich
trug dazu die Tatſache bei daß der Ultimo ſchon ſehr früh erledigt war
Es machte ſich hierdurch eine gewiſſe Entſpannung fühlbar die man
aber im Hinblick auf die völlig unſichere Weiterentwicklung keinesfalls
als eine Gelderleichterung bezeichnen kann Nach wie vor iſt die Nach
frage nach Geld und Kredit allenthalben ziemlich groß und auch an der
Börſe dürfte ſie bald neu erwachen Zunächſt ſcheint auch das Publikum
wieder etwas kauftluſtiger geworden zu fein und man wird dies an der
Börſe umſo freudiger begrüßen als die Beteiligung von dieſer Seite her

in der letzten Zeit meiſt feylte ſodaß Hauſſebewegungen häufig in den
Anſätzen ſtecken blieben Beachtet waren weiterhin Otavi Anteile
Ungariſche Goldrente Montanwerie namentlich auch Schleßſche Zink
hütte Schiffahrtsaktien türkiſche Renten und eine ganze Anzahl von
Speſgialpapieren Einiges Aufſehen erregte die neuerliche träftige Kurs

ſteigerung der Aktien der Gebr Gödhardt Akt Geſ die an einem

nur noch einen Bruchteil eines einzigen Prozents
die Vörſe an ſolchen Aeußerungen nicht achtlos vorbeigehen kann

Börſentage um annähernd 1000 Prozent in die Höhe gingen Von einem
Freudentaumel konnte aber an der Vörſe in der abgelaufenen Woche
ſo wenig geſprochen werden wie in der vorangegangenen Zeit Es gibt

noch manche Momente die eine freiere Entfaltung des Geſchäfts hemmen
und Zurückhaltung veranlaſſen Dies iſt namentlich der Fall wenn
einer der maßgebenden Führer des Wirtſchaftslebens zu einer
Schilderung der gegenwärtigen Lage Deutſchlinds oder einzelner Ge
werbe das Wort ergreift So wies Geheimrat Duisburg kürzlich
auf die ſchwierige Lage der che miſchen Jnduſtrie hin Auf der

Hauptverfamkung des Vereins zur Wahrung der Intereſſen der chemiſchen
Induſtrie Deutſchlands führte er u a aus daß die chemiſche Jnduſtrie

ihre beſonderen Sorgen have Mangel an Rohſtoffſen infolge
Kohlennot lähmen die Produktion Es fehle vor allem an Soda
einem unentbehrlichen Hilfsſtoff für faſt alle Jnduſtrien man müſſe ſie
zum doppelten Jnlandspreiſe aus dem Auslande kaufen Aehnlich ſei
die Lage bei Karbolſäure Zwar ſeien die chemiſchen Fabriken
unter der Wirkung des ſtürmiſchen Ausverkaufs der Textitinduſtrie
relativ beſchäftigt wie lange aber dieſe ungeſunde Konjunktur anhalten
werde wiſſe man nicht

Rechnet man die Ausfuhr der chemiſchen Jnduſtrie auf Gold
mark um ſo ergibt ſich gegenüber dem Vorjahr ein erheblicher Verlufſt
Für das erſte Halbjahr 1922 ſtellt er ſich auf 34 Proz auf Goldmark um
gerechnet ſteht der Gewinn der in Frage kommenden Geſellſchaften
weit hinter dem der Friedenszeit zurück und die Dividenden betragen

Es iſt klar daß
Die

Wirkung dieſer und ähnlicher Auslaſſungen würde aber durch andere

mehreren 100 Proz zu verzeichnen
der Kursrückgang der 4proz Reichsanleihe um 45 Proz der anſcheinend

Verlauf infolge der

In der Bilanz ſind Waren und Farbmaterialien

r Deutſchland günſtigere mehr oder weniger aus eglichen So muß man
en Verhandlungen die zwiſchen amerikaniſchen Gruppen und der

deutſchen Farbeninduſtrie ſtattfinden ſollen große Bedeutung bei und
knüpfte auch einige Hoffnungen an die wohl unmittelbar bevorſtehende
Unterzeichnung des von den ruſſiſchen Elektrizitätstruſts mit dem

über einen 100 Millionen Kredit abgeſchloſſenenSiemens Konzern
An Anregungen war daher wenn allch keine Usserflüle ſoVertrags

doch auch kein Wiangel und das Geſchäft ließ beſonders im zweiten Teil
n Woche eine ziemliche Belebung erkennen

kamSchwartzkopff die bis auf 2000 Proz ſtiegen Ferner waren auch Hohen
lohe und Phönix letztere bis 3000 Proz recht feſt

e Zu bedeutenden Umſätzen
cs am Schluß der Woche in den Aktien der Maſchinenfabrik

Jntereſſe zeigte ſich
zu anziehenden Kurſen u a auch für Benz Der Kaſſainduſtriealtien
markt wies eine überwiegend feſte Haltung auf Allen Anſchein nach
ſtellte ſich das Publikum hier in der letzten Zeit wieder in größerem
Umfange als Käufer ein Es waren mehrfach Kursgewinne von

Auffällig war am letzten Freitag

zwecks Geldbeſchaffung Ultimomit Poſitionslöſungen

Gebr Jentzſch NRaudorſ
50 Prozent Dividende gegen 30 im Vorjahre

Im vergangenen Geſchäftsjahre konnte ein günſtiges Ergebnis erzilt werden Die Gelantvorſo gang mit Rohſtoffen

zum zuammenhing

ermöglichte eine Produktionsſteigerung in alien Abteilungen
Die in der Generalverſammlung vom 4 November 1921 be
ſchloſſene Kapitalserhöhung von 1100000 Mark iſt durch
geführt eine nochmalige erfolgte in der außerordentlichen Ge

neralverſammlung vom 20 Januar 1922 um 400 000 Mark
zwecks Erwerb der ſeit 1895 beſtehenden Kattunfabrik Bern
hard Hanneck Der Anfang des neuen Geſchäftsjahres hat
mit guten Umſätzen o jedoch kann über den weiteren

e ch andauernd ſchwieriger geſtaltenden
Verhältniſſe nichts zuverläſſiges vorausgeſagt werden Der
Bruttoerlös betrug 64776,0 53345 Mark Nach A
der Geſchäftsunkoſten von 3992 727 1 304 258 Mark 509
Mark an Angeſtellta und Arbeiter und 369 142 268 447
Mark Abſchreibungen verbleibt einſchließlich des Vortrages ein
Reingewinn von 3679887 914 086 Mark aus dem

dem Wertberichtigungskonto 1 200 000 Mark angewieſen und
50 i P 30 Prozent Dividende verteilt werden ſollen

mit

am Markte
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13 981 213 3 226 168 Mark bewertet die Debitoren be
tragen 4 425 491 3 126 898 Mk die Kredit 6 968 550968 726 m reditoren

Hildebrandſche mühlenwerle G
der heutigen ordentlichen Generalverſammlu die um12 W im Stadtſchützenhaus ſtattfand und von ekrn Kauf

i z waren u Aktionäre mit 4057
im eten W wurde einſtimmnehmigt und die Dividende auf 30 Proz feſtgeſetzt g Fr

wann Loeſche wurde in den Aufſichtsrat wiedergewählt Herr
Direktor Le iſter führte über den Beſchäftigungsgrad aus da
die Stadtmühle und auch die in Böllberg ſehr gut in S
genommen würden und daß das kommende Geſchäſtsjahr ebenfalls
ein gutes Erträgnis erhoffen laſſe Herr Direktor Hildebrand
gab dann auf Anfrage eines Alktionärs Auskunft über ſpezielle
wirtſchaftliche und techniſche Fragen Jntereſſant war die Feſt
ſtellung daß die Ueberführungsgebühr der Bahn nach Böllberg
von 6 Mark im Frieden auf nunmehr 1800 Mark geſtiegen iſt

r Kapitalserhshungen im Anilinkonzern
Als erſte von den zum Anilinkonzern gehörenden Geſellſchaften treten die Höchſter Farbwerke e die Zriter eleg

keit Wie uns gedrahtet wird hat der Aufſichtsrat der Farbwerke
vorm Meiſter Lucius Brüning in Höchſt beſchloſſen mit Rück
ſicht auf die zunehmende Geldentwertung der auf den 1 Oktober
einzuberufenden außerordentlichen Genralverſammlung die Ver
doppelung des Grundkapitals der Geſellſchaft auf 940

Millionen Mark vorzuſchlagen durch Ausgabe von 440 Millionen
Mark Stammaktien mit Dividendenberechtigung für das laufende

Geſchäftsjahr und 30 Millionen Mark Vorzugsaktien mit Divi
dendenberechtigung ab 1 Januar Die jungen Stammaktienſollen von einem Bankenkonſortium zu 150 Prozent übernommen
und den alten Aktionären im Verhältnis 1 angeboten werden
Entſprechende Kapitalserhöhungen ſind auch bei den übrigen
Firmen der Jntereſſengemeinſchaft vorgeſehen Auch für das er
höhte Aktiendapital iſt nach Mitteilung der Höchſter Farbwerke
eine angemeſſene Verzinſung zu erwarten im Vorjahre 30 Pro
zent Dividende

Vom zuckermarkt
Der Verkehr in inländiſchem Verbrauchszucker war während der Be

richlswoche weit weniger umfangreich als in den Vorwochen weil die
für Sepkember zur Verfügung geſtellten Mengen größtenteils bereits
verkauft und auch zur Ablieferung gekommen waren Wie ſich die Dinge
nach der Uebergangszeit geſtalten werden d h dann wenn die neue
Ware in Erſcheinung tritt iſt noch nicht abzuſehen zumal es noch nicht
feſt ſteht welche Bewirtſchaftungsform des Zuckers Platz greifen wird
Die Verhandlungen innerhalb der Zuckerinduſtrie laſſen eine endgültige
Entſcheidung noch nicht abſehen Daß die Reichsregierung das Verbot
der Verwendung von Jnlandzucker für die Herſtellung von Schokoladen
xikören und Zuckerwaren aller Art bis auf weiteres jetzt erlaſſen hat
kann an der Knappheit des Jnkandzuckers bis zum Erſcheinen der neuen
Erzeugung nich s mehr ändern Jn den erſten elf Monaten des letzten
Betrievs jahres hat der Verbrauch die gegen die Porkampagne um rund
4,03 Millionen Zentner höhere Erzeugung bereits um rund 1 Million
Zentner überſchritten gehabt

Hieraus ergibt ſich die Notwendigkeit weiterer Einfuhr umfangreicher
Zuckermengen So war denn auch der Verkehr in Auslandszucker recht
lebhaft und es kam in der letzten Zeit zu umfangreichen Abſchlüſſen
Die Angebote erfolgten ſowohl von Holland als auch von England und
Amerika Die geforderten Preiſe waren dabei mehrfachen Schwankungen
unterworfen noch größer aber waren naturgemäß die Preisſchwankungen
die ſich in deutſcher Währung ergaben Die geforderten und gezahlten
Preiſe ſchwankten während des Berichtabſchnitts zwiſchen 6700 und 7000
Mark für den Zentner frei deutſcher Seehäfen einſchl Verbrauchs
abgabe Die zweite Hand war zeitioeiſe mit etwas niedrigeren Offerten

Jn Zuckermelaſſe kamen nur kleinere Geſchäfte zuſtande
die Ausſichten der Zuckerrübenernte ſind immer noch befriedigend

doch iſt jetzt der Eintritt ſonnigen Herbſtwetters bereits dringend not
wendig geworden weil ſonſt der Zuckergehalt zurückbleiben würde Um
ſeiner Entwicklung noch Zeit zu laſſen haben die meiſten Rübenzucker
fabriken die die Arbeit früh beginnen wollten den Beginn noch weiter
aufgehoben

Ueberſchichten Feierſchichten
Uns wird aus die Kreiſen geſchrieben
Die Tarifabſchlüſſe für den Monat September haben den Bergleuten

Erhöhung ihrer Löhne um rund 100 Prozent gebracht gegenüber den
Auguſtlöhnen Dieſe namhafte Erhöhung ſchützt den Bergmann vor der
röbſten Sorge um das tägliche Brot Dieſen auskömmlichen Lohn wird
m jeder gern gönnen denn der Bergbau iſt ja der Schlüſſel zu unſerer

geſamten Wirtſchaft Von der Förderung einer genügenden Kohlen
menge hängt unmittelbar die Produktionsmöglichkeit unſerer geſamten
Jnduſtrie das Verkehrsweſen und die genügende Belieferung mit Haus
brand ab die ausreichende Förderung von Kaliſalzen iſt die erſte Be
dingung für die notwendige gen in ber Jnland wirtſchaft Weite
Kreiſe unſeres Volkes ſind heute ſchon von der Erkenntnis durch
drungen daß nur angeſpannteſte Arbeit in allen Produktionszweigen
uns vor dem Allerſchlimmnſten bewahren kann Auch die gewerkſchafl
lichen Organiſationen haben ſich der Erkenntnis nicht verſqhloſſen daß
das ſtarre Dogma des S8 Stunden Tages heute in unſerer Wirtſchaft noch
nicht unumſtößlich durchführbar iſt und ſind an verſchiedenen Orten mit
den Arbeitgebern in die Beſprechungen über Abkommen die eine Mehr
arbeit durch Ueberſchichten vorſehen eingetreten Jm Intereſſe unſerer
geſamten Wirtſchaft iſt zu wünſchen daß ſich die i Arbeiterſchaft
auf den gleichen Boden ſtellt Wenn ſomit die Ausſicht beſteht daß wir
durch regelmäßige Mehrarbeit im Vergbau eine genügende Produktion
unſerer geſamten Induſtrie und teilt und ein geregeltes
Transportweſen für den Winter erreichen ſo darf anderenfalls der
Oeffentlichkeit der Hinweis auf eine große Gefahr nicht vorenthalten
bleiben Dieſe Gefahr liegt darin daß im Bergbau in bedeutendem
Umfange willkürlich von den Arbeitern gefeiert wird Die Werksver
waltungen führen ſeit einigen Monaten ſtarke Klagen darüber daß
veſonders nach den Sonntagen und den Laohnzahltagen eine große Anzahl
beſonders der jüngeren Arbeiter nicht zur Arbeit erſcheint Darunter
leidet beſonders der unterirdiſche Förderbetrieb der auf einzelnen Werken
infolge der zahlreich fehlenden Förderleute nicht in vollem Umfange auf
rechterhalten werden kann

So entnehmen wir einer Statiſtik über willkürliche Felerſchichten
daß z B auf einem Werke welches eine durchſchnittliche Belegſchaft von
500 Untertagearbeitern hat in einem Monat rund 200 Schichten infolge
willkürlichen Feierns nicht verfahren worden ſind u einem anderen
Werle geht es ſogar ſoweit daß die unverheirateten in Werlshäuſern
untergebrachten Arbeiter an den Lohntagen nicht in der Nachmittags
ſchicht arbeiten wollen weil ſie dann nicht Gelegenheit haben an den
Zechgelagen die an dieſen r in den angrenzenden Wirtſchaften be
innen teilzunehmen Dieſe Auswüchſe eines Teiles der jugendlichen
rheiter haben ihren Grund darin daß dieſe Leute heute weit mehr

verdienen als ſie ihren Lebenshaltungstoſten bra und weit
mehr als im Verhältnis zu einem Arbelter der eine Familie zu er
nähren hat gerechtfertigt iſt Hier einzugreifen muß Sache der Gewerk
ſchaften ſein denn jedes Ueberſchichtenabkommen z nur halben Wert
wenn die normalen Arbeitsleiſtungen ſo w gekürzi werden

Weiter leiden aber auch darunter die in ihrer Produktionshöhe un
mittelbar von den Grubenbetrieben abhängigen Fot triebe Der
Schaden trifft hier nicht allein die Werke und damit die Allgemeinheit
ſondern auch oßem Pwlang die Arbeiter dieſer Betriebe ſelbſtDenn die Ken iſt in dieſen Betriehen Aktordarbeit die nur
dann einen Verdienſt den Arbeiter ſichert wenn die genügende
Menge Förder Verar werden kann van dies
wie willkürlicher Felerſchichten eines Teiles
n cht mö

7Tlittfeldentſche Handels
und Wirtſchafts Jeitung

Der Dollar amklich 1405
Die Deviſenveränderungen waren vormittags bei ruhigem Verkemn

nur belanglos Am Effektenmarkte herrſchte bei Beginn recht feſte Stim
mung Die Kaufluſt wurde mit der Auffaſſung begründet da der igeKursſtand mit Rückſicht auf die Geldentwertung zu niedrig ſt e
liche Kursbeſſerungen waren namentlich am ontanmarkte feſtzuſtellen
auf dem Deutſch Luxemburger 125 Proz Eſſener Steinkohlen 170 Gelſen
kirchen 150 Dohenlohe 100 Kattowitzer 130 Laurahütte 230 Proz ge
wannen Von chemiſchen Werten ſtellten ſich beſonders Anglo Guano
150 Proz Scheidemantel 115 Proz höher Sonſt bewegten ſich die Beſſe
rungen meiſt im Rahmen von 29 bis 50 Proz Valutapapiere wenig
verändert

Berlin den 25 September 1922

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 54231,75 454668,25 Schweiz 26367 26433
Buenos Aires 494,37 495 02 Spanien 21548 21602
Biuſſei Antwerp 10162,25 10187,75 Wien altes
Chriſtiania 2390 25 23029 75 Oeſſterr abgeſt 190 194
Kopenhagen 29363,25 29436,75 Prag 4454 40 4465 60
Stockholm 37353,35 37346 65 Budapeſt 55,93 56,97

Helſingfors 3091,10 3088 90 Poln Roten
Jitalien 5942,55 5957 45 Bulgarien 813,95 816 05
London 6227,20 6242 80 Japan 670,15 671 85NewYork 1405,74 1409,26 j Rio de Janeiro 167,79 168,21

aris 10761,50 10788,50 Rumän Roter u
Die Notierungen an der Berliner Börſe waren bis 3 Uhr

noch nicht jekgeite t Wir konnten trotz größter Bemühungen dey
Kurs heute nicht hereinbekommen

Berliner Produktenbericht
Am Produktenmarkte herrſchte durchweg bei geringem An

gebot der Provinz eine feſte Tendenz Die Weigenpreiſe ſtellten
ſich nur zum Teil etwas höher Roggen war begünſtigt durch leb
haften Begehr nach Mehl und durch Bedarf für Umlagezwecke
Von Braugerſte waren geeignete inländiſche Qaulitäten wieder
knapp Hafer hatte recht feſte Tendenz da die Kaufluſt ins
beſondere für Nährmittelzwecte anhält Mais war ſtark begehrt
ür nahe Lieferung wegen der Frachterhöhung für weitere zu
raugwecken Weizenmehl war für ſpätere Lieferung geſucht

Werzen märkiſch 3000 3050 Kleine Speiſeerbſen 4000 4200
3000 Futtererdſen 2800 3000

i uen 2575 2 erhehüen SRoss pomm 2550 2650 Wichen
weſtpr S Blaue Lupinen 1600 1800e ſchie 2550 2650 Gelde Lupinen 19902100Sommergerſte 2800 3090 Seradella neu Z

Wimergerſtite o 2550 2650 Seradella alt S
Hafer märkiſch 3000 3050 Rapskuchen e 1700 1800

pomm 2900 2975 Leinkuch oniel Trockenſchnitel 178d 1800WMais o Prov Aug prpt Zuckerſchnitzel Sloco Bern 2750 2850 Torjmeilafſfe 1150 1200
Weizenmeht T 8050 8900Rogyenmeg h 6550 7200 Kartoffelnotierungen
Weizenkleie 1050 1700 Speiſekartoſſein
Roguenkiete 4 90 v a 1050 1700 Weihe o
Kaps J 6 3500 3700 Role mRubjen o o v un Geldfleiſchige
veinjaat 2 ErxzeugerpreiſeErben Viktoria 5400 5500Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 780 835 Hajerſtroh drahtgepr 780 835 desgl Langſtroh 780
Wieſenheu gut geſund u trocken Vormahd 580 630 desgl neues 510 580
alles per 50 kg ab Station

Metalinotierungen
Berlin 25 September 1922

Rotierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
Elektrolytkupſer wire bares promt cif Hamburg Bremen oder

Rotterdam I e l e r l l 7 44394Nonuerungen der Kommiſſon des Verliner Aetallbörjenvorßandes
Die Preiſe vernehen o ab Lager in Deutſchiand ſjur 1 Kilo

Rafnnaoekupfer 99 99 3 389 390vüuenweichbie r e 145 155Hüttemohzink ab Dtiſch Hütte Ps d Zinkhüuenver 220 230
Driginaihuiteurohjzins Preis im freien Ber kehr 201,62
Remelied piatienzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 165 175
Originahüttenaiumimum 98 in 1ma gekerdi Blöck 554
desgl in Walz oder Drahtbarren 556Bankazinn Strauszinn Auſtralzinn in Verkäuferswahl 1020 1030
Hüttenzinn mindenens 9 1000 1005Leipziger Börsenkurse vom 25 Sepibr

Mitgeteilt von der
Dresdner Bank Filiale Halle

Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5098
anlxenn Veutsche Credliauvtal 232 a 1710un e Paure 23 Fediger Aa chineo 289emer on Hieo We 455Chr otno Nu ork de Vorzug an 135röilwataer aplel J 1065 u C 2 1125urteld Ka 28 ne S Pl 325lauter uerer I o Luoker 102Hartmann a asohinen 1130 Bad en 710Hup slo u oacuaische Webstubl Schönherr 105anmgarn wautsch 730 onuermunn 4 ter 575ab rlier Aucxer e 2 r e o 4050LandKkraawerxe Kuilkwitz 295 dchneider Hugo 860terpziyer Baumwol ep2unerei 1250 Text ose Clavier d

19 puchb Hritzsco 379 1huriuger 5858 30Gumr de Wolls 1220r h amgarn 1205 rittel Krüger 1510
2 Flauo Limmermanoe 90 J Kraänkner Würker 1095
v Werkzeug tiitier 900 j Motauverke el9 Trikotagen 660 Murzener aunstinühle 450

Woukümwerei 1725 Zimmeriaaun Halle 430Manefela e I immerinzun Chemnitz 450Mesrane kamingarn Izs5 Hallische Vlännersohatt 605
Norddeutsche d olle v

Saatenſtand und Ernke

Der Saatenſtandsbericht der Preisberichtsſtelle des Deutſchen Land
wirtſchafisrats für Mitte September lautet
trockenes Wetter im September die Bergung der Getreideernte und der

ſich leider nicht erfüllt Auch in der Zeit von Mitte Auguſt bis Mille

regneriſches Weiter Die

auf dem fjelde Ebenſo hat man die Kartoffelernte vielfach noch nicht
in Angriff nehmen können
völlig im Rüciſtande Nicht weniger als 60 Prozent der Berichterſtatter
teilen mit daß ſie die Veſtehung der Winterſaaten noch nicht begonnen
haben gegenüber 40 Pecozent im Vorjahre Wenn auch nach den dishber
vorliegenden e die Kartoffelernte der Menge nach erheblich

e ſein wird als
erſtatter melden daß die Kartoffelernte76 Rachmahd

Berichterſtatter
im Vorjahre doch
gebracht werden und eng ſtellenweiſe zu e Von

nicht angefangen

vielfach nicht
den R

glich dann leidet darunter auch de veri e Wrunter a r Ve en
Feierſchichten nicht einverßandan i

35

Die Hoffnung daß
Nachmahd ermöglichen und die Kartoffelernie begünſtigen möchte hat

September herrſchte in den meiſten Gegenden Deutſchlands kühles und
Getreideernte hat infolgedeſſen noch nicht

überall beendigt werden können insbeſondere ſteht Hafer noch häufig

und die Beſtellung der Winterſaaten iſt

Vorjahre t die Gefahr daß dienollen bei der audauernden Aaſe zur e Zete 85 ar

der Menge nach ausgefallen 75 Prozent allern n S nüber nur 6 Prozent
iederſ ein5



Theater
in Halle

Dienstag d 26 Sept 22
Anlf 7 Ed 10 Uhr
Der Waffenschmied

Komische Oper
von A Lortzing

Mittwoch
Die Walküro

Thalia Theater

Dienstag den 26 Sept

abends 7 Uhr
Hochdeutsche

Erstaufführung
Bahnmoeister Tod

Drama v H Bossdorf

Auvwärtge Ineate

Dienstag 26 September

Magdeburg
Stadt Theater

Der liegende
Holländer

Wilhelm Theater
69 Faust I Teil

H Schnee
Gr Steinſtr 84

ächt
Graue Haare

machen 10 Jahre älter
Wer auf VWViedererlengung
seiner rüheren Farbe des
Kopf u Barthaares Wert
legt gebrauchtJugentin
Jugentin erxeugt auren
Einwirkung auf die Haor
wurzel allmöhlich die
Irühere Haarfarbe ohne
zu färben Jugentin wirkt
geradezu ideal gegen
Schuppen und Haorauskall

Flasche M 40
Alleinverkauf für Halle
C Klappenbach

Gr Ulrichstr Al

Kolik bei Pferden
Aufblähung bei Rindviehbeſeitigt cher unter Garantie

mein langbewährtes

Koli kam
Zu beziehen u Nachnahme
die kleine Flaſche 35 Mark
große Flaſche 68 Ma k von

H Timmermann
Hildesheim Steingrube 35
RotgeldSammler

Reiche Auswahl 1000 Orte
Auswahlſendungen ſehr viel
Seltenheiten C Müns

Magdeburg
Rollenhagenſtraße

a
in Bogen
für alle

h

e ää

u Korſetts
empfiehlt h3884

Lelpriger Straße 88
Der Neten Sentafens

kirod fim I 5 Tellen

Unter der roten

Mashe le
Der Geheimbund
6 fabelhafte Akte

Bruno Kastner
in dem Film 5 Akte
Die lüge eines Sommer

Walhalla lichtzplel Theater

ber ſaugenſhts

5 Akte nech der Novelle
Joseph v Eichendorſs

Aus dem Leben
eines Iaugenichts

Joe Marüin und gie

Buschklepper
Groteske in 2 Akten

Jugendliche
zu der ersten Vorstellung

Alte Promenade i a
Der grosse Erfolg

lya Mara
in d Filmspiel 6 Akte
eus der Welt der Moden

Vvette

die Mode Primzessin
Pariser Modellschau

gestellt v Modehaus
Gerstell

Mitwirkende
Erich Raiser Titx

Magnus Stiſter Arnold
Riek Fritx Schulz u a

Nach dem Romen Zutritt abds nur in Be
Er und die Drei gleitung Erwachsener

Beginn in sämtlichen Theatern 4 Uhr

fredas eine Säge
Amerii 2 Akt Komöd

u

Offene Stellen
Suche für ſofort oder 1 Oktober für meine 24 Hektar

große Landwirtſchaft einen jüngeren

Wirtſchaftsgehilfen
welcher ſich keiner Arbeit ſcheut bei Familienanſchluß
Gehalt nach Uebereinkunft

Arthur Schirmer Gutsbeſitzer
Unterwerſchen Kreis Weißenfels Poſt Werſchen

Für den Vertrieb einer J Geſucht per ſofort vei hohem
Lohn und guter Koſt einaxthldaerhünne

ſo

Wir liefern
prompt und preiswert vom Lager

Pack und
Einschlagpapiere

2

Vertreterbesuch s o fort und
unverbindlich

v

S

und Rollen
Branchen

Otto Hendel Gesellschaft

5 Halle a d Saale
J Gr Brauhausſtr 16/17 22Fernsprecher Sammel Nummer 7431

I

Suchführung
Keaulmsnn Privatschulen
W h Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Händelstrasse

demiertdule ſiy banen

Dr S Gäriner Muhlweg 29

Fremde Sprachen
Raufmänn Privetschulen

Gesangs Unterricht
Fr Baumgarten Voretzsch

12 1 Wüilhelmstr 33 pt

Schreibmaschlne
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geistatr 41
H Dittenberger

Händelstrasse6

Stenographie
Kaufmänn Privetschulen
Wilh Baer Geiststr 41

Wih Baer Geiststr 41
H Dittenberger

Handelstrasse 6

arm zu emdfehlen i
Cucker s Patent Medizigal
Seife gegen unreine Haut
Miteſſer

Pufſteln u S
Arzt Dr azuZuckooh ch

w
rogerienFriſeurgeſchäften u

FRoſſacen
Jalous en
Mapkisen

Hefert und repariert
Gustav Hönemann
Halle Sternütr 8Fernſpr 3631 u 3849

und Drucku MWartin s Saale

wird für den Platz Halle ein
ſeriöter tüchtiger eingeführter

Vertreter
geſucht

Offerten unter Snomo an
Dag Deutſche Anzeigen
Geſellſchaft Köln
Suche zum 1 Oktober
für meine 100 Morgen große
Wirtſchaft einen fleißigen und
ſoliden jungen
Wirtſchaftsgehilfen

der ſich keiner Arbeit ſcheut
und 1 Paar Pferde über
nimmt Gehalt nach Ueber
einkunft u Familienanſchluß

Geſchirrführer
welcher Feldarbeit und mit
Vieh umzugehen veirſteht

Ernst Heinrich Vieh
handl Schaffſtädt Tel 4
Tüchtiges Hausmädchen

zum 19 geſucht Fehmer,
Philippinenhof b Münchs
berg Mark

Lehrmäöchen
für Damenſchneiderei geſucht

Steinweg 52 2 Tr
Einfache zuverläſſige nicht

zu junge

Stütze
für Haushalt W s Perſonen

Bruno Hanf Aubitz bei
Hainſpitz Sachſ Altenburg

halten

Radeberger

geſucht

Suche zum 1 November

zucht Angebote mit
bitte einſenden

Frau Margot

geſucht uckhSteinweg 20 G o G H Erd g Erd g

Jüngere Stützeoder Hausmädchen ger welche unter Anleitung der

Hausfrau in Küche und Haushalt verfügt Hilfe ge

Frau Direktor Sondermann Dresden
Straße 28

Wirtſchaftsfräulein
erfahren im Kochen und allen häuslichen Arbeiten auſ
Land Pfarrhaus 2 Perſonen zu ſofort oder 1 Okt

Angebote m Zeugnisabſchriften unter C 11 543
an die Expedition dieſer Zeitung

tüchtige Mamſell
erfahren in Kochen Backen Einmachen und GeflügelGehaltsanſprüchen und Bild

v Marſchall
Altengottern Thüringen Rittergut II

Suche zum 1 Oktober nach Bad Liebenſtein für
kleinen Haushalt von 3 Erwachſenen älteres

zuverlässiges Mädohen
oder alleinſtehende Frau oder einfache Stütze Guten
Lohn gute Behandlung
Offerten erbitte an

Fräulein Antonie Mencke Bad Liebenſtein

Zentralheizung vorhanden

Stellen Gesuche

Expedition dieſer Zeitung

Kontoriſt
21 mit allen Kontor
arbeiten einſchl Lohnbuch
haltung u dergl vertrautperfekt in Stenographie
und Schreibmaſchine ſucht
Stellung evtl als Lageriſt
und Expedient Gefl An
gebote unter V 11591 an
an die Expedition dieſer
Zeitung

Alleinſteh Frau 50
Köchin firm in allen

äuslichen Arbeiten beſitzt
heit Temp flink u inlich reinlich ſucht in beſſ
frauenloſen Haushalt

Stellung
als Wirtſchafterin

Angeb an Liesl Schmidt
Weida i Th Aumaer

e i Goſellſ ftz oſe i w h
Straße 6

Bankbeamter
in allen kaufmänniſchen und banktechniſchen Fragen
beſtens bewandert eignet ſich ganz beſonders zur Ver
waltung irgend welcher Jnduſtriezweige ſucht ſelbſtänd
Poſition bei einem Induſtrie oder Haundelsunternehmen
Beſte Referenzen Angebote unter T 11 595 an die

Junger tüchtiger
Verwalter

23 Jahre ſucht zum 1 Okt
Stellung auf größerem
Gut Angebote unter G
11 551 an die Expedition
dieſer Zeitung

WelcheSchreidermeifterin

nimmt junges Mädchen 16 J
alt welches ſchon Jahr
nähen gelernt hat in Lehre
Gefl Offerten unter O 2800
an die Exped d Ztg erbeten

Kaufe jeden Poſten

e gute Weißweinſluſchen e
zum Preiſe von M 15 das Stück

Joh e Rathausſtr 7
Telephon 6271 SWeinbau a

Zwei Schweſtern
wünſchen Stellung in größ
Betriebe mit Fremdenver
kehr u frauenloſem Haus

geprüfte
Wochenpflegerinnen

Säuglings und
Off

unter T 11 499 an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Hier Gesuche

von Halle a S nach Witten
berg Bez Halle eine 4
Zimmerwoh nung ver mitt unt
günſtig Beding Fernſpr 16
Joh Hermann Trebitz
Jena am Prinzeßgarten 4

Sinn möbl Jimmer
mit Bet twäſche ſofort geſucht

Offerten unter O 553 an
die Geſchäftsſtelle d Zeitung

u verkauten
Getvaqgener

Herreun Gehpelz
zu verkaufen Angeb unt
M 525 a d Exp d Ztg

10 000 chm
fichten Iamnen

M
ſowie Stammholz ſofort
abgebl Anfragen unter

B L 5387 an Rud
Mosse Breslau

Angebot
Traubenſekt

deutſches Erzeugnis
Cuvec spezial de

Koche Co
halbtrock ſow Vorrat reicht
in Poſtkoli von 10 Fl
105 Mk in Bahnktſten v
50 Fl 100 Mk inkl Glas
ab Lager Hamburg bieten an

Georg Schachit Sohn
G m b H
Hamburg 15

ztellſge bahrone

zu verkaufen Befſicht vorm
Angerweg 2 I I

Kaufgesuche

Zu kaufen geſucht
Graue GOffiz tniform
Stiefel Gr 43/44 Koffer

Offerten mit Preisangabe
unter T 532 an die Ge
ſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Motorrad
in beſtem Zuſtande nicht unter
3 PS zu kaufen geſucht

Rüegenbreer
Wermelskirchen
Kölner Straße 64

einer gebrauchter

Hand

wagen
wion zu kaufen geſucht Au

gebote unter H 7869 an die
Geſchäftsſtelle dieſer Zeitung

Zig legt Schrei
tiſche geſucht Offert unter

22 Zeitung

en htür den Auguſt Kinsky Für den

C 705 an die Geſchäftsſtelle

halt auch mit Säugling da

Wohnung stouſch

Außergewöhnliches 732

gewesen

t migen reinen und gut ventilierten Zimmer die
vorzügliche Küche und Bedienung finden bei den

AMERIKAAuf Dawpfern der U Regierung
eine Luxus Ozeanfahrt

Passagiere
vorzügliche Bedienung eines erstklassigen Ho s
suchen werden sie auf den Dampfern der United
States Lines finden
Es ist eine besondere Aufgabe der U S Regierung

Schiffe die Oreanreise zu einer anrichenden zu
gestalten und die grosse Beliebtheit der Dampfer
in erster weiter and dritter Kabine beweist dass
die Bemühungen erfolgreich waren

Passagieren ungeteilte Bewunderung

Regelmässige Ablahrten
Southampton Cherbourg und New Tork wit
den grössten zwischen Deutschland und Amerika
verkehrenden Dampfern MAESSIGE FAHRPREISE

nan Sie ich an die unten Adres gen

welche anheimelnde Umgebung und

durch besondere Ausstattung dieser

Die geräu

von Bremen QWber

Sogellisten und Schifoplänen

BERLIN WV8
Vnter den Linden
und alle bedeutenden Reisebureaus

Norddeutscher Lloyd Bremen

UNITED SIATES Es
HALLE aPoststr Stadt am

General Vertretune
o

r

Antliche
Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 3120 iſt
heute bei der offenen Handels
geſellſchaft Peters Co
n Halle S eingetragen
Dem Kaufmann Guſtav
Richter in Halle iſt durch
echtskräftiges Urteil der
2 Kammer für Handelsſachen
des Landgerichts Halle vom
5 Januar 1922 im Wege
der einſtweiligen Verfügung
die Befugnis zur Vertretung
der Geſellſchaft und zur
Führung der Geſchäfte für
dieſelbe ent zogen Dem Kauf
mann Guftav Keil in Halle
iſt Prokura erteilt
Halle den 20 Sept 1922

Das Arntsgericht Abt 10
In das hieſige Handels

regiſter Abt A iſt hente unter
Nr 3365 die Kommandit
geſellſchaft Halleſche Blech

emballagen Fabrik
Oppel Co in Halle S
und als deren peryönlich
haftender Geſellſchafter der
Kaufmann Georg Oppel
daſelbſt eingetragen Dem
Kaufmann Hans Volk in
alle iſt Prokura erteilt
s ſind 3 Kommanditiſten

vorhenden Die Geſellſchaſt
at am 19 September 1922
egonnen
Halle den 20 Sept 1922

Das Amtsgericht Abt 19

Alte
à Iheme löffel Messer
z Gabeln und Liergeräte

Mit Sherstempel

keoufe ich zum Ein
zchmelzen zur An
fertigung silberner
Besteche Legitimati
onspapiere bitte ich

mitzubringen

II
Pesteckhaus

Weinhandel

Für Polleit

Einfamilien

Villa
möglichſt im Garten gelegen in beoorzugter
Lage von Halle a S zur baldigſten Uebernahme

zu kaufen geſucht
Vermittler ſind erwünſcht

Offerten mit ausführlicher e zns
unter Chiffre P 2805 an die Exp d Ztg

Kommunglpoliti und Volrswirt

Verscmedenes

Haltdare gute

Schuhſenkel
emofiehlt

SehneoNobl Gr Steinſtr 84

Ksthma
kann geheikt werden

Sprechſtunden in Hallo
Magdeburgerßr 60 II Tr
ieden Sonnabend v 10
Uhr Dr med Al berts
Spezialarzt Berlin W 11

229 600

Ausgabe von Notgeld
Wegen des augenblicklich herrſchenden Mangels an

Geld wertzeichen gelangt in deu nächſten Tagen mit Ge
nehmigung des Reichsminiſters der Finanzen Notgeld der
Stadt Halle in Scheinen von 100 und 500 Mark zur
Ausqabe

Das Notgeld wird bis zu dem noch amtlich bekannt zu
machenden Zeitpunkt federzeit von allen ſtädtiſchen Kaſſen
gegen Reichsgeld eingelöſt

Halle den 22 September 1922
Der Magiſtrat

e

famiſien Nachrichten e

Aus Halle
Geburt Bergaſſeſſor Reichelt und Frau 1 S
Verlobungen Lieſel Dittmar mit Adolf Bettels

e Viola Barewsky mit Fritz Schmudlach Alice
lindt mit Max Schultze Henny Gerling mit Dr jur

Hans Hartwig Gertrud Benjamin mit War Jacobowicz
Ebeſchließßungen Artur Sichting und Frau

Klara geb Puſch Otto Leipold und Frau Elſe geb
Truog

Codesfaälle Alfred Fiſcher
29 J Butsbeſittzer Hugo Schimpf
geb Münchgeſang 71 J

Arzt Friedrich Kardel

Frau Emilie Franke

Von auswärts
Bernburg Berlobung Martha Poppe mit

Walter Koch Todesfälle Sophie Weiſchner 82 J
Johanne Schweſckert geb Graßhoff 92 J

Etſe nach T rn Hertha Stern mit Alfred
Stern Todesfall Alma v d Heydt 91 JM Fileben Valouag Erni Metttig mit Dr Ernſt

edel

Leipzi Geburten Semmler und Frau1 S Kurt Siegert und Frau 1 T Verlobungen
Jngeborg Carlſohn mit Wilhelm Brandt Amanda Renner
mit Paul Miske Johanna Fritzſche mit Gerhard Keäußlich
Lucie Weber mit Felix Graul Johanna Krieſter mit May
Fiſ cr Liſa Ehrlich mit Hugo Merker Hüilde Koller mit
Paui Siegel Wartha Klingberg mit Hermann Wolf
Hanna Eiſold mit Victor Koleff heſchließungen
Rudolf Funke und Frau ged Milzer Paul Weſchau und
Frau geb Aeſſvlimann Rudolf Müller und Frau geb
Eger Todesfälle Oskar Kunje 36 J Paul Reumann
Bruno Scheuer Martha Schulze geb Roſt Helene verw
Schauherr geb Bellmann

Weimar VerlobungKarl Näther
Jeitz Verlobungen e BrücknerSchäfer mit

ermann Kröämer Maria arx mit Werner Böhmet Woher mit Werner Hirſchel Todesfälle Albin

Martha Kampfner mit

Eugen arDe n für das

i
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